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Becker vrecdivivus
Der tapfere Vorkämpfer gegen das agrariſche Demagogen

tum Rittergutsbeſitzer Becke Bartmannshagen hat ſei
nen Gegnern eine neue große Verlegenheit bereitet Sein
Rieſenprozeß mit dem Landrat und dem Kreisausſchuß in
Grimmen kommt zu erneuter Verhandlung Das Arteil der
Greifswalder Strafkammer deſſen exorbitante Höhe gin
Jahr Gefängnis alle guten Geiſter des Volksempfindens
mobil gemacht hatte iſt ausgelöſcht iſt nicht mehr vorhanden
Und was für die Herren Agrarier beſonders ſchmerzlich ſein
wird das iſt die Tatſache daß das Reichsgericht die Neu
auflage des Prozeſſes nach einer anderen Ge
richtsſtätte verlegt hat fernab von dem Schau
platze des Streites zwiſchen Landrat und Rittergutsbeſitzer
Während des Prozeſſes in Greifswald hatte man als Augen
und Ohrenzeuge ununterbrochen die Empfindung daß hier
eine unvoreingenommene wahrhaft gerechte Würdigung des
Angeklagten garnicht ſtattfinden könne das ganze Milieu
machte dies unmöglich die Greifswalder Beamtenluft war
geradezu geſättigt von den Miasmen der Gegnerſchaft gegen
die Vertreter des antiagrariſchen Liberalismus der in jenen
Gegenden den holden Frieden geſtört und das vortreffliche
Handinhandarbeiten von Verwaltung Großagrariertum und
hoher Beamtenſchaft empfindlich beeinträchtigt hatte Der
Prozeß mußte heraus aus dieſer Amgebung Jn Stettin wo
man den Dingen ferner ſteht und nicht mit der einen Seite
durch geſellſchaftliche und politiſche Bande eng verknüpft iſt
wird man viel eher zu einer objektiven Beurteilung der Sach
lage und zu einer gerechten Würdigung der Perſon Arthur
Beckers gelangen können

Das Reichsgericht hat ſeinen vornehmen Beruf der Hü
ter des Rechtes und der Rechtsgrundſätze zu ſein beim Prozeß
Becker in vorbildlicher Weiſe ausgefüllt Es kam zu derſel
hen Auffaſſung die von den weiteſten Volksſchichten ſchon
längſt eingenommen wurde daß nämlich der Greifswalder
Spruch ein Fehlurteil ſei Man ſagt nicht zuviel wenn man
bebauptet daß das Reichsgericht durch ſeine von allen poli
tiſchen Erwägungen völlig freie Entſcheidung an Gewicht in
der öffentlichen Meinung an Popularität erfreulich gewonnen
hat Das darf hervorgehoben werden ſelbſt wenn man der
Auffaſſung iſt daß einige der Reviſtonspunkte der Vertei
digung vom Reichsgericht in ihrer Tragweite nicht voll ge
würdigt worden ſind Der Senat lehnte beiſpielsweiſe die
Prozeßrüge die ſich auf die Zurückweiſung des Antrages auf
Ablehnung des Gerichtsvorſitzenden Prützmann bezog ab ob
wohl für die Berechtigung dieſer Rüge ſehr einſchneidende
Momente vorlagen er fand auch keinen Prozeßverſtoß darin
daß der Gerichtshof in Greifswald die von ihm beſchloſſene
aber vom Regierungspräſidenten verweigerte Verleſung
der Akten des Landrats über den Liberalen Verein zu Grim

men nicht durchgeſetzt habe Wir ſtehen hier vor der betrüben
den Tatſache daß eine Behörde die Verleſung ihr unbequemer
Aktenſtück einfach mit dem Hinweis auf das angeblich ge
fäbrdete Staatswohl inhibieren kann ohne daß einem Ge
richtshof eine Nachprüfung zuſtehen ſoll ob denn durch die
Publikation dieſer Akten dem Staatswohl wirklich Nach
teile erwachſen könnten Das Reichsgericht hat dieſer Ueber
macht der Behörde leider keinen Riegel vorgeſchoben und ſo
bleibt die für den Rechtsſtaat höchſt unerquickliche Erſcheinung
beſtehen daß die Verwaltungsbehörde den Organen der
Rechtſprechung in ihrer Tätigkeit zur Ermittlung der Wahr
heit alſo bei einer im beſten Sinne des Wortes ſtaatlichen
Aufgabe in den Arm fallen darf

Auf der anderen Seite hat das Reichsgericht mit gro
ßer Unbefangenheit eine ganze Anzahl von Rechtsirrtümern
der Greifswalder Strafkammer anerkannt Am bedeutungs
vollſten für die weitere Entſcheidung des Rechtsſtreites iſt
unzweifelhaft das Anerkenntnis daß dem Angeklagten Becker
der 8 193 des Strafgeſetzbuches die Wahrung berechtigter
Intereſſen zu Unrecht vorenthalten worden ſei Jn der ge
ſamten öffentlichen Meinung hatte die Tatſache daß einem
Manne wie Becker der einen leidenſchaftlichen Kampf um ſein
Recht und für politiſche Güter focht der Schutz des S 193 ver
ſagt worden war große Erregung hervorgerufen Das Reichs
gericht hat jetzt die Quelle aus der einzig und allein zene
ungeheuerliche Strafe entſpringen konnte verſtopft und es
iſt ohne weiteres anzunehmen daß die Stettiner Strafkam
mer unter voller Berückſichtigung des S 193 zu einem ganz
anderen Schlußergebnis gelangen wird Der neue Prozeß
wird auch Gelegenheit geben detailliertes Material dafür zu
liefern daß ein agrariſches Dogmatentum im Sinne des An
geklagten in Vorpommern exiſtiert Da das Reichsgericht
die Verhinderung von Fragen an den Abg Gothein und
an andere Zeugen über den konſervativ agrariſchen Boykott
das Märchen von der liberal ſozialdemokratiſchen Verbrüde
rung uſw ausdrücklich als prozeſſualen Verſtoß gerügt und
mit der Aufhebung des Arteils beantwortet hat ſo iſt anzu
nehmen daß bei der neuen Verhandlung das geſamte politi
ſche Milieu das dem Prozeß zugrunde lag und ohne das
man das Vorgehen Beckers überhaupt nicht verſtehen und
würdigen kann breit aufgerollt werden wird Daß den
Agrariern ob dieſer Ausſicht ſehr übel zu Mute iſt erſcheint
begreiflich Die Deutſche Tageszeitung ſtellt ſich aber ſo
an als ob ſie mit der Auffaſſung des Reichsgerichts eigent
lich ganz zufrieden ſei Sie regiſtriert verſchiedene für die
ſachliche Beurteilung recht belangloſe Aeußerungen des
Reichsanwalts zuungunſten Beckers und zugunſten der
Greifswalder Richter und behauptet dann demgegenüber ſei

es völlig gleichgültig was aus einem Agitator vom Schlage
des Herrn Becker weiter werde das moraliſche Urteil über
Herrn Becker und die von ſeinen Freunden veranſtaltete Hetze
ſei geſtern vom oberſten Gerichte geſprochen worden Mit
ſolchen Redensarten will man ſich über die in Ausſicht
ſtehende Erneuerung des Prozeſſes hinwegtröſten der für die
Agrarier und ihre Machinationen auf dem Lande eine neue
wertvolle Charakteriſierung bringen dürfte

Herrn Becker gratulieren wir zu ſeinem jetzigen Er
folge noch mehr aber wünſchen wir ihm Glück zu dem dritten
ſchweren Gang

Halle a Donnerstag den 6 Juli 1911

Eindrüche ans dem Spruchbolleginm

Prof Geffcken
Jn den Evangeliſchen Gemeindenachrichten aus Köln be

richtet jetzt Profeſſor Dr H Geffcken über die Eindrücke
die er von der denkwürdigen Tagung des Spruchkollegiums
empfangen hat Geffcken erinnert daran daß über der Schöp
fung des Spruchkollegiums ſeinerzeit der ſchöne Bibelſpruch
geſtanden hat daß Geiſtliches müſſe geiſtlich gerichtet ſein
und ſchließt daraus mit Recht Wenn das Kollegium wirk
lich dieſe Eigenſchaft bewähren ſollte dann mußte die innere
Gerechtigkeit ſeines Verfahrens und ſeiner Entſcheidung all
ſeitig weit beſſer gewährleiſtet ſein als das bei der gewöhn
lichen Rechtſprechung wegen des ihr nun einmal anhaftenden
Formalismus möglich iſt Wie iſt es nun aber in Berlin
hergegangen Hören wir darüber Geffcken ſelbſt

Schon die Zuſammenſetzung des Spruchgerichts hätte jeden
Tieferblickenden bedenklich machen ſollen Von den dreizehn
Spruchrichtern ſind vier gleichzeitig Mitglieder des Ober
kirchenrats alſo jener Behörde die mit einer abſolutiſtiſchen
Allgewalt den oberſten Biſchof im Regiment der Landeskirche ver
tritt Es iſt nur menſchlich daß ſolche Machtfülle ihre Träger
nicht gerade zur Rückſicht gegenüber dem Recht ihrer Untergebenen
erzieht Und wenigſtens der Vorſitzende des Spruchkollegiums
und des Oberkirchenrats war für mich ein geradezu klaſſiſches Bei
ſpiel wie die Verhandlung geleitet werden mußte um für den
Zuhörer den Eindruck des Parteigerichts zu verſtärken
Dieſer nervöſe Herr der ſich da ohne das Zeichen irgendeiner
innern Anteilnahme an den Verhandlungen auf ſeinem Seſſel
berumwarf der jeden Antrag der Verteidigung und des Ange
klagten als eine unliebſame Verzögerung des Verfahrens zu emp
finden ſchien der in mißverſtehender Uebereilung Jatho unter
ſtellte er richte ſein Verhalten nach dem Orientierungsbedürfnis
der Zuhörer und nicht der Richter ein der endlich als ihm eine
Auseinanderſetzung Traubs beſonders unbequem wurde den Ver
teidiger Jathos polternd zur Ruhe verwies dieſer Vorſitzende
konnte weiß Gott keine Garantien geben Jn einem gewöhn
lichen Verfahren wäre der Angeklagte ohne weiteres berechtigt ge
weſen ihn als befangen abzulehnen Wo Geiſtliches geiſtlich
gerichtet werden ſollte blieb er auf feinem Sihe Und was ſoll
man zu dem Verhalten des referierenden Oberkirchenrats
mitgliedes ſagen Fünf Stunden dauerte die monotone Ver
leſung ſeines Berichts man hätte denken dürfen daß derſelbe dann
doch wenigſtens erſchöpfend geweſen ſei Aber ein wichtiges Ver
teidigungsſchreiben Jathos und eine warme Kundgebung der
liberalen Kölner Presbyter für den Angeklagten ließ der Referent
zunächſt aus erſt Jathos entſchiedene trotz des präſidialen Zornes
über die Störung mutig aufrecht erhaltene Verwahrung ver
mochte den Berichterſtatter das Verſäumte nachzuholen

Nicht weniger niederdrückend war der Eindruck des Verhörs
am Nachmittag des erſten Verhandlungstags Warum ſich die
beiden Mitglieder des Kollegiums auf deren vermittelnden
Standpunkt die Freunde Jathos noch eine gewiſſe Hoffnung geſetzt
hatten an dieſem Verhör überhaupt nicht beteiligten warum ins
beſondere der liberale Theologe Loofs abgeſehen von einer dem
Vorſitzenden gemachten Zwiſchenbemerkung beharrlich
ſchwieg wiſſen wir nicht Aber bedauert haben wir es So
blieb das Feld der Rede auf ſeiten des Spruchkollegiums den
jenigen ſeiner Mitglieder überlaſſen die man als entſchiedenere
Gegner der Jathoſchen Lehre anzuſehen hat Unter ihnen berührte
die Haltung des Oberhofpredigers ID Dryander ſympathiſch Er

Feuillekon

Briefe von einer Verbrecher Anſel
Von Dr Robert Heincdl

V

Zwei Erwägungen ſind es die der Deportation auch außerhalb der Fachkreiſe viele Anhänger verſchafft haben Erſtens

ſcheint die Deportation wie keine andere Strafe den Verbrecher
unſchädlich zu machen und den Stoat vor ſeinen weiteren Un
taten zu ſichern Zweitens hält man die Verſchickung nach
einer unkultivierten Kolonie in der ſich der Verbrecher ſeine
Exiſtenz aus eigener Kraft gründen ſoll für den billigſten
Strafvollzug Man will ſich die Feinde von Geſetz und Ord
nung möglichſt weit vom Halſe ſchaffen und nichts dafür be

en das hat die Deportation in weiteſten Schichten populär

g uch Frankreich hat hauptſächlich den Zweck verfolgt die
erbrecher kalt zu ſtellen als es ſie nach den Tropen ver

ſhickte Erreicht hat es ihn aber nicht Ein kurzer Aufenthalt
auf der SüdſeeJnſel Neukaledonien genügte um mich zu be

lehren daß jede andere Strafvollſtredungsart ſichernder wirkt
als die Deportation Die in einer Straftolonie unvermeidliche
R a krſeideit der Sträflinge bei den Straßenbautenodungsarbeiten und ſonſtigen Beſchäftigungen im Freien ver
re zu den tollkühnſten Fluchtverſuchen Viele dieſer Aus

ßer werden allerd ung wieder eingefangen denn in Neu
erung eine Truppe von etwa 100 Ein

r renen deren Hauptaufgabe das Aufſtöbern flüchtiger Ver
t er im Urwald iſt n dieſe Meute ſchwarzer Polizei

ein e in Menſchengeſtalt losgelaſſen wird kann man Zeuge
er Jagd werden aufregender und pittoresker als die wildeſte

vie teniage Jndiens Alles iſt wie ich von Jean Carol
dem Schwarzen gegen den weißen Flüchtling erlaubtMan gibt ihm ſeine Stunde der Roche gegen einen Vertreter

nehmen Es iſt kein Wunder wenn bei ſolchen Gelegenheiten
im Neger traute alte Erinnerungen an Menſchenfleiſch wieder
rege werden Aber meiſt ſchätzt er den Wert des Geldes zu
ſehr und zieht die 30 Fr die auf den einigermaßen intakt ab
gelieferten Flüchtling geſetzt ſind einer Mahlzeit vor

Häufig haben ſolche Ausbrecherbanden monate und jahre
lang die Brouſſe unſicher gemacht bevor ſie feſtgenommen
werden konnten Die früheren Zuchthausgenoſſen die als kon
zeſſionierte Kleinſtedler im Buſch hauſen ſind ihre Freunde
denn nichts iſt ſo ſolid als die Solidarität des Laſters Und
ſelbſt wenn ein angeſiedelter Deportierter ſich weigern wollte
dem flüchtenden Bagnokollegen Nahrung Zivilkleider und Geld
zu verſchaffen ſo kann er das nicht Er würde ſich den Haß
der ganzen Sträflingsarmee zuziehen und keinen Tag mehr
ſeines Lebens ſicher ſein Auch der freie Anſiedler muß wenn
er ein einſamer Buſchfarmer iſt nicht ſelten den Flüchtling
unterſtützen um nicht ſeine Rache herauszufordern Meiſtens
wird er überhaupt nicht konſtatieren können ob er einen
Flüchtling oder Freigelaſſenen oder einen freien Jmmigranten
vor ſich hat ließ ſich doch ſchon der Gouverneur ſelbſt einmal
täuſchen und lud einen Ausbrecher den er für einen voxageur
de distinction hielt zu ſich zu Gaſt

Noch gefährlicher als dieſe die Kolonie durchſtreunenden
von Diebſtahl Mord und Erpreſſung lebenden Flüchtlinge ſind
die Deportierten die Auſtralien und andere Nachbargebiete
erreicht haben

Wie häufig ſolche Beläſtigungen des Auslandes durch die
neukaledoniſchen Sträflinge waren zeigen die zahlreichen
Proteſtnoten der auſtraliſchen und neuſeeländiſchen Regie
rungen Anläßlich einer jeden Beſchwerde hat das franzöſiſche
Kolonialminiſterium den Gouverneur von Neukaledonien er
ſucht We dieſen unhaltbaren Zuſtänden zu ſteuern Man
hat Lichttelegraphen ſubmarine Kabel und alle möglichen
ſonſtigen Verſtändigungsmittel eingeführt hat rigoroſe äußerſt
läſtige Ueberwachungsvorſchriften für die Nouméa verlaſſenden
Schiffe publiziert und doch ſitzt noch heute in Sydney ein fran
öſiſcher Polizeibeamter der nichts anderes zu tun hat als die
lüchtlinge zu retournieren

jener Raſſe die eines Tages kam um ihm ſein Eigentum zu

nafeltaniſhen Jicger ahnte

Daß ein großer Prozentſatz der Geflohenen ſogar den Weg
bis Frankreich zurückgefunden haben dürfte geht daraus her
vor daß in den von der Pariſer Polizeipräfektur im April
1903 herausgegebenen Verbrecheralbum faſt 400 verſchwundene
Deportierte abgebildet ſind Da dies Album ausſchließlich für
den Gebrauch der Pariſer Polizeiagenten beſtimmt iſt müſſen
die franzöſiſchen Sicherheitsbehörden offenbar Grund zur An
nahme haben daß dieſe 400 eines ſchönen Tages in Paris auf
tauchen können Daß ſolche chevaux de retour die auf der
abenteuerreichen Rückreiſe die Schule des internationalen
Gaunertums durchgemacht haben noch unendlich gefährlicher
ſind als Zuchthausaushrecher iſt klar

Eine Statiſtik der tatſächlich nach Frankreich zurück
gekehrten Deportierten iſt natürlich undenkbar Aber immer
hin ſteht feſt daß von den 22 000 nach Neukaledonien ver
ſchickten Sträflingen 13 227 Fluchtverſuche unternommen wur
den und daraus läßt ſich ſchließen wie ſichernd die Abſchiebung
in eine Kolonie wirkt

Jn der britiſch indiſchen Verbrecherkolonie auf den Anda
manen liegen die Verhältniſſe nicht viel beſſer Kein Euro
päer welcher Nationalität er auch ſei beſitzt eine ſo ausge
prägte Heimatsliebe als der Aſiate Bei ihm wird das Heim
weh zur Krankheit zum Siechtum zum Wahnſinn Kein Weg
iſt ihm zu gefährlich und zu tollkühn wenn er nur ins Land
der Ahnen zurückführt Jn den kleinſten Ruderkanoes in den
primitivſten Flößen ja auf bloßen Holzbalken mit den Händen
rudernd wagten ſich Andemanen Sträflinge auf die hohe See
Bettlaken Lendentücher dienten als Segel Fiſche waren die
einzige Nahrung und vor dem Verſchmachtungstod ſuchten ſie
ſich dadurch zu retten daß ſie an der Bootskante hängend den
Körper zeitweiſe unter Waſſer hielten

Die Flucht ins Jnnere der Jnſeln in den Urwald iſt auf
den Andamanen ſtets erfolglos weil dort außer den Straf
anſiedelungen keine weitere Koloniſation beſteht Wer ſich
nicht aus dem Dſchungel zurück zu den Stations findet endet
qualvoll unter den fürchterlichen Stichen der einheimiſchen Jn
ſekten Jn den Sümpfen lauert eine Legion gefährlicher Blut

en trockenen uden en die Tiks eine dem
ußkiche Jnſektenart die ſich



zeigte ſich jedenfalls als einer der lebhafteſt intereſſierten Spruch
richter und die Art wie er mit Jatho verhandelte ſchien von
dem ehrlichen Bemühen getragen zu ſein dem Angeklagten gerecht
zu werden Die Superintendenten Wetzel Neumark und Sturs
bergBonn beteiligten ſich nur mit wenigen kurzen Fragen Ober
kirchenrat Moeller beſchränkte ſich darauf für das Spruchkollegium
die Aufſtellung objektiver Urteilsmaßſtäbe abzulehnen Ober
kirchenrat Koch Graf Hohenthal Geheimrat Mettgenberg Koblenz
und Geheimer Kommerzienrat Conze Langenberg ſchwiegen
völlig Um ſo ſtärker exponierten ſich Profeſſor Haußleiter
Greifswald und Pfarrer Dr Hafner Elberfeld Erſterer war
überhaupt eine der auffallendſten Erſcheinungen des Spruch
gerichts Jch habe ihm die beiden Tage nur durch die Breite des
Saals getrennt direkt gegenüber geſeſſen Das Mienenſpiel
dieſes bayriſchen Altlutheraners war oft äußerſt charakteriſtiſch
Jn ihm bäumte ſich offenbar alles gegen eine Wortverkündigung
wie Jatho ſie vertritt Und als er ſich dann während des Verhörs
zum Wort meldete da geſchah es nicht um Jatho irgend etwas
zu fragen n um ihm im Ton heftigſter Erregung mit
fuchtelnden Armen zuzurufen er ſei Moniſt und hätte als ſolcher
ſchon längſt freiwillig die Kanzel räumen müſſen

Die fatalſte Rolle in dieſem Verhör ſpielte wieder der Vo r
ſitzende nicht von Jathos Glaube wollte er hören ſondern von
ſeiner Lehre ſo mußte er ſich gefallen laſſen daß der Angeklagte
ihm mit der Gegenfrage diente ob er denn etwas anderes lehren
könne als was er glaube Bei der Erörterung über Jathos
Gottesbegriff und über die Kindertaufe verhedderte ſich der theo
logiſch wohl wenig unterrichtete oberſte Beamte der Landeskirche
mehrfach ſo rettungslos daß D Dryander ihm ſchleunigſt bei
ſpringen mußte Jat ho hielt ſich im weſentlichen ausgezeichnet
Es iſt wahr daß er durch manche ſeiner Antworten ſeine Lage
vor dem Spruchkollegium womöglich noch verſchlechtert hat welt
klug hat er ſich nicht benommen Aber das wird ſich meiner Ueber
zeugung nach je länger deſto mehr als ein Verdienſt herausſtellen
Zu retten war Jatho ja doch nicht und da iſt es beſſer daß er
den Jrrlehrerichtern entſchieden ſeine Meinung geſagt und die
kommende Scheidung der Geiſter als furchtloſer Herold ſeine g
Glaubens am Sitze des oberſten Kirchenregiments eingeleitet hat
Und was waren es doch für prächtige Augenblicke wenn er den
Pfarrer Hafner aufforderte ihm doch erſt einmal den Grund
gedanken der Bibel zu nennen ehe er Antwort über ſein
Verhältnis zu demſelben verlange oder wenn er den Ordinarius
der Theologie einer preußiſchen Univerſität auf den Köhlerglauben
an die leibliche Erſcheinung der Jeſu Geburt verkündenden Engel
feſtnagelte Dann folgte noch die Ablehnung dreier von Jatho
vorgeſchlagener Zeugen und die Vernehmung des vierten des
Direktors Hintzmann Elberfeld Wenn die Ablehnung der andern
Zeugen damit begründet wurde daß ſie dem Spruchkollegium keine
neuen Tatſachen ſondern nur Urteile vorzutragen hätten ſo muß
betont werden daß auch Direktor Hintzmann durch die Lage der
Dinge gezwungen war über Pfarrer Jathos Vortragstätigkeit im
Wuppertal zu urteilen Warum aber wenn man dieſen warm

herzigen Zeugen für Jathos friedfertiges Verhalten zuließ weigerte
Es ſchlug eben alles in

Dieſer hat
man den Kölner Zeugen das Gehör
dieſelbe Kerbe Was brauchen wir weiter Zeugnis
Gott geläſtert

Die Köln Zeitung bemerkt zu dieſer Veröffentlichung
Wenn derartige Schilderungen den proteſtantiſchen Laien
die Augen öffnen wie es eigentlich mit der Leitung der
Landeskirche beſtellt iſt der ſie alle angehören und wenn in
ihnen dann der Entſchluß reift ſolche Zuſtände zu ändern ſo
iſt das Opfer der Abſetzung Jathos nicht umſonſt geweſen

hAgadir un d Algeciras
Jn Paris iſt man nach wie vor in einem großen Teil

der Preſſe mit finſterſtem Argwohn gegen Deutſchlands Ab
ſichten in Marokko erfüllt Deutſchland habe die Ueber
zeugung daß Frankreich Marokko bereits als franzöſiſches
Schutzgebiet behandele und daraus erkläre ſich auch ſein Vor
gehen Sprechen Sie mir nicht von der Algerirasakte habe
der Staatsſekretär Kiderlen Wächter bei der Kiſſin
ger Begegnung zu Cambon geſagt ſie exiſtiert
nicht mehr für Frankreich Wir wollen uns nicht
in Agadir feſtſetzen allein wir wollen direkt mit Frankreich
in Unterhandlungen über die nötigen Kompenſationen
treten So liegen die Dinge und wenn man unterhandelt
muß dieſe Frage in Berlin und zwar durch ein bündiges
Abkommen entſchieden werden Dann werden wir in
Marokko Frankreich freies Feld zur Verſtändigung mit Spa
nien laſſen

Die Blätter die dieſe Mitteilungen bringen tun ſo als
hätten ſie die Nachricht direkt von Cambon ſelber Dennoch

an
ins Fleiſch bohrt dort für Nachkommenſchaft ſorgt und ſo den
Menſchen zur Brutſtätte der nächſten Tikgeneration macht

Die Verheerungen die dies Tier im menſchlichen Körper
anrichtet ſind entſetzlich Einmal liefen etliche Gefangene in
den Dſchungel Als ſie wieder zurückgebracht wurden boten ſie
einen ſo grauenerregenden Anblick daß man alle Sträflinge
antreten und an dieſem warnenden Beiſpiele vorbeiparadieren
ließ Erreicht wurde durch dieſe Demonſtration allerdings nicht
viel denn jedes Jahr bringt eine ſtattliche Anzahl von Flucht
verſuchen ſo daß ſich auch für Jndien der Satz bewahrheitet
der Jnlandsſtrafvollzug ſei ſichernder als die Verſchickung

Nicht nur ſichernder ſondern auch billiger Der Straf
vollzug auf den Andamanen koſtet das Doppelte als die Voll
ſtreckung in den indiſchen Feſtlandsgefängniſſen Die fran
zöſiſchen Deportierten kommen dem Staatsſäckel ebenfalls zwei
mal ſo teuer als die in Frankreich Jnternierten ſelbſt wenn
man den Wert der von ihnen geleiſteten Koloniſationsarbeit
berechnet und ſubtrahiert Weit über 100 Millionen hat der
neukaledoniſche Strafvollzug die Steuerzahler gekoſtet und der
Endeffekt iſt eine durch die Anweſenheit des element penale
in der Entwicklung gehinderte von Jmmigranten gemiedene
arme Kolonie

Meine früheren Reiſeberichte dürften zur Genüge be
wieſen haben daß die Deportation auch keineswegs abſchreckend
gewirkt hat Es wurden häufig von Leuten die in der alten
Heimat nichts mehr zu verliren hatten Verbrechen begangen
um deportationswürdig zu werden und jenſeits der großen
Linie auf Staatskoſten eine neue Exiſtenz gründen zu können
Vagabunden und Hochſtapler träumten von der Rückkehr als
Pflanzernabobs und Minenkönige mit der im Roman und
h die Tropenreiſen regelmäßig ihren Abſchluß
finden

Wir Deutſche haben demnach keinen ne mit dem guten
alten Zuchthaus zu brechen und uns auf koſtſpielige Experi
mente mit der Deportation einzulaſſen Quieta non movere
das iſt das Reſums der ganzen Reiſe

klingt die Geſchichte wenig plauſibel Diplomaten reden ge
meinhhin nicht in ſolcher Sprache mit einander

Frankreichs Hoffnung auf Sngland
Die erſte Bewegung der franzöſiſchen Diplomatie als ſie

von der Entſendung des Panther nach Agadir Kenntnis er
hielt war England zuzurufen Geh du voran Man
ſchmeichelte ſich in Paris einen Augenblick lang ernſtlich Eng
land die internationale Verantwortung für die erſte Abwehr
bewegung gegen Deutſchlands Vorgehen aufhalſen zu können
Das wäre für Frankreich bequem geweſen aber die engliſche
Regierung konnte dem Freund und Nachbarn dieſen Gefallen
nicht tun ſondern erwiderte liebenswürdig Jhr ſeid die
Nächſten dazu Geht Jhr voran Auf die Abſendung eines
engliſchen Schiffes oder Geſchwaders nach Agadir die zuerſt
von Paris nahegelegt wurde iſt der engliſche Miniſterrat
nicht eingegangen Er iſt nur zu dem Schluſſe gekommen
daß England ſich gleichfalls durch ein Kriegsſchiff in den Ge
wäſſern von Agadir vertreten laſſen werde wenn Frank
reich ein Kriegsſchiff hinſchickt Von dieſer Maß
regel hat man jedoch bekanntlich in Paris Abſtand ge
nommen

Figaro hat die Offenheit an der franzöſiſchen Diplo
matie Kritik zu üben weil ſie von England Klärung in der
Abwehr gegen die Agadir Bewegung Deutſchlands erwartet
hat Das Blatt ſchreibt Wir ſind die Erſtbeteiligten und
nicht die Engländer Wir ſchieben England ſeit einigen
Tagen wirklich aber zu ſehr voran Unſere Regierung
unſere Politiker ſagen jedem der es hören will daß ſie die
Antwort von London abwarte ehe ſie diejenige aufſetzen die
ſie nach Berlin ſchicken wollen Es iſt mehr als Schwäche
es iſt geradezu Unbewußtheit bei jeder Gelegenheit und
ſo laut eine derartig ſonderbare Sprache zu halten Wenn
man Derartiges denkt ſo ſoll man mindeſtens die Schamhaf
tigkeit haben es nicht über alle Dächer hin zu krähen

Deutschland und Delcasséè
Die durch die Aktion Deutſchlands geſchaffene Lage wird

in einem offenbar von Berlin inſpirierten Artikel der Köln
Zeitung erörtert der ſchon einleitend eine ſehr intereſſante
Bemerkung enthält nämlich die daß das Endziel eine
wirklich ehrliche und brauchbare Verſtändi
gung ſei Von dieſer Erklärung wird man überall mit
Befriedigung Notiz nehmen Ein beſonderes Gepräge aber
erhält der Artikel durch einen Schlußabſatz der ſich unvermit
telt mit der Perſon des Herrn Delcaſſés befaßt und alſo
lautet

Als unzweckmäßig betrachten wir die in der Germanig
und auch in anderen Blättern ausgeſprochene Meinung der
neue franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Herr de Selves
möge es nicht zulaſſen daß der Marineminiſter Delcaſſsé ſich
als Miniſter des Auswärtigen in partibus aufſpiele Es iſt
das eine Sache um die wir uns nicht im entfernteſten zu
kümmern haben Wir haben es mit der Politik der franzöſi
ſchen Regierung zu tun ſo wie ſie durch ihre berufenen Ver
treter zum Ausdruck gebracht wird Wie ſie im Schoße der
Regierung zuſtande gekommen iſt und wie es in der Küche
zuging in der ſie gebraut wurde iſt ganz ausſchließlich Sache
der Franzoſen ebenſo wie die Wahl ihrer Miniſter Die
letzte Zeit der Tätigkeit des Herrn Delcaſſe als Miniſter des
Auswärtigen ſtand unter einem für Deutſchland nicht freund
lichen Stern aber wenn der Präſident der Republik
den Entſchluß faſſen ſollte Herrn Delcaſſé wieder
an die Spitze des Auswärtigen Amtes zu berufen ſo wür
den wir einen ſolchen Entſchluß ohne jede Beklem
m un g aufnehmen können Deutſchland hat es nicht mit den
Männern zu tun ſondern mit den Aemtern nicht mit Herrn
de Selves oder Herrn Delcaſſée ſondern mit Frankreich und
die deutſche Diplomatie urteilt nicht nach Voreingenommen
heit ſondern nach den Taten Bringt der Miniſter des Aus
wärtigen dann noch wie das bei Herrn Delcaſſe der Fall ſein
würde das Gewicht einer wirklichen Perſönlichkeit
in die Wagſchale ſo wäre das für uns kein Gegenſtand
des Bedauerns

Von einem engliſch franzöſiſchen Geheim
vertrag wiſſen Wiener Blätter zu melden Die Neue
Freie Preſſe ſchreibt in Wiener politiſchen Kreiſen ſei be
kannt geworden daß Frankreich ſich in einem geheimen Ab
kommen England gegenüber verpflichtet habe nicht zuzu
geben daß irgendeine fremde Macht einen
2 an der ozeaniſchen Küſte Marokkos er
werbe

Rückkehr des Staatssekretärs
v Riclerlen Wächter

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes v Kiderlen
Wächter war wie Ende voriger Woche gemeldet wurde auf
zehn Tage nach Stuttgart und Heidelberg abgereiſt Der
Staatsſekretär hat jedoch offenbar mit Rückſicht auf die
marokkaniſche Angelegenheit dieſe Arlaubsreiſe ab
gebrochen und iſt nach Berlin zurückgekehrt Be
kanntlich wird noch in dieſer Woche die Rückkehr des franzö
ſiſchen Botſchafters Cambon nach Berlin erwartet

Deutsches Reich
Die Abreiſe des Kaiſers

Kiel 5 Juli
Der Kaiſer hat heute früh um 4 Uhr an Bord der Hohen

zollern den Kieler Hafen verlaſſen und die Fahrt nach Norwegen
angetreten Jrgendwelche Ehrenbezeigungen fanden nicht ſtatt da
der Kaiſer ſich dieſe der frühen Morgenſtunde wegen verbeten hatte

Pünktlich 4 Uhr machte die Hohenzollern von ihrer Boje gegen
über der Marineakademie los und verließ in langſamer Fahrt den
Hafen Der Abfahrt wohnten nur wenige Zuſchauer bei Der
Kaiſer war während der Abfahrt nicht an Bord zu ſehen eben

Jm Kielwaſſer der Hohenzollern folgten der kleine Kreuzer
Kolberg und das Depeſchenboot Sleipner

die Herren des Gefolges

l

Ueber das Inkrafttreten der Peichs

verſichernngsordnung
wird offiziös geſchrieben Nach Verabſchiedung der Reichs
verſicherungsordnung im Reichstag und im Bundesrat iſt in
dem zuſtändigen Reſſort noch eine Neuredigierung des
umfangreichen Werkes vorgenommen ſoweit dies durch die
Aufnahme neuer Paragraphen Ausſcheidung und Zuſammen
ziehung vorhandener erforderlich war Nachdem dieſe Arbeit
zum Abſchluß gebracht iſt liegt der Geſetzentwurf dem Kaiſer
zur Unterſchrift vor Man kann daher annehmen daß
die Verkündigung des Geſetzes in allernächſter Zeit erfolgen
wird

Mit dem Tage der Verkündung treten zunächſt nur die
Beſtimmungen über die Angeſtellten der Krankenkaſſen in
Kraft

Marinetechniker und Reichsmarineamt
Der Konflikt der Marinetechniker zieht immer weitere Kreiſe

Das Reichsmarineamt verſucht nun ſeinen un ſozialen Pri
vatdienſtvertrag auch den in den MaſchinenSchiffbau und
Torpedoreſſorts der Kaiſerlichen Werft tätigen Jngenieuren aufzu
zwingen Einigen Konſtrukteuren der Kaiſerlichen Torpedo
inſpektion Kiel iſt der Vertrag bereits zur Unterſchrift vorgelegt
worden den Technikern bei der Torpedowerkſtatt Friedrichsort
wurde er zur Kenntnisnahme und Aeußerung vorgelegt

Die im Bund der techniſch induſtriellen Beamten organiſierten
techniſchen Angeſtellten der kaiſerliche Marine haben ſofort in
einer Verſammlung beſchloſſen die Annahme des Vertrages in der
vorliegenden Form zu verweigern und an ſämtliche Kollegen die
Aufforderung gerichtet ſich ſolidariſch zu erklären

Die ſächſiſche Candeskonferen

des Hanſa Bundes
ſendet uns folgende Reſolution

Die Landeskonferenz Sachſen des Hanſabundes beſtehend
aus 38 ſächſiſchen Ortsgruppen erblickt in dem Austritt des
Herrn Landrat Roetger aus dem Präſidium des Hanſabundes
einen Schritt der mit deſſen früheren Erklärungen in ſchroffem
Widerſpruch ſteht

Durch den mit Zuſtimmung des Direktoriums des Zen
tralverbandes Jnduſtrieller erfolgten und wie ausdem veröffentlichten riefwechſel zu erſehen iſt ſachlich keines
wegs motivierten Austritt des Herrn Landrat Roetger iſt der
Beweis erbracht daß er und die ihm naheſtehenden Kreiſe es
nicht über ſich vermocht haben zugunſten des kaum begonnenen
Einigungswerkes der gewerblichen Stände Deutſchlands ihre
perſönliche Auffaſſung zurückzuſtellen und der gemeinſamen
Sache das von allen geforderte Opfer zu bringen wodurch eine
neue Erſchwerung des notwendigen Zuſammenſchluſſes der

e von Jnduſtrie Handel und Gewerbe herbeigeführt
wird

Die ſächſiſche Landeskonferenz gibt der Ueberzeugung Aus
druck daß dieſer Austritt die anderen dem Hanſabund an
gehörigen und von ſeinen idealen Zielen durchdrungenen Mit
glieder von Deutſchlands Jnduſtrie Handel und Gewerbe ver
anlaſſen wird ſich nur um ſo feſter zuſammenzuſchließen Den
im Präſidium des Hanſabundes verbleibenden Herren ſpricht
die Landeskonferenz für die bisherige fruchtbringende Arbeit
Dank und Vertrauen aus und hofft zuverſichtlich daß die Arbeit
des Hanſabundes nach den bisherigen bewährten Grundſätzen
auch in Zukunft fortgeführt werde

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die türkiſche Militär Studien kommiſſion iſt

zur Beſichtigung der Kruppſchen Werke in Eſſen eingetroffen
Zur beantragten Reviſion des preußiſch

heſſiſchen Eiſenbahn Gemeinſchaftsvertrages
nahm die heſſiſche Zweite Kammer folgenden Antrag einſtimmig
an Die heſſiſche Regierung ſoll erſucht werden a eine genaue
Ueberſicht über die auf den heſſiſchen Linien der preußiſch heſſiſchen
Eiſenbahngemeinſchaft ſeit Beſtehen des Vertrages eingetretenen
Betriebsſteigerungen und die dadurch bedingte Werterhöhung vor
zulegen b eine genaue Ueberſicht über die ſeit Beſtehen des Ver
trages notwendig gewordenen Kapitalsaufwendungen Heſſens ſo
wie über die in der nächſten Zukunft noch in Ausſicht ſtehenden
Aufwendungen zu machen

Ausland

Monktenegro mobiliſtert
Wien 7 Juli König Nikolaus von Monte

negro hat wie die Neue Freie Preſſe aus Cetinje
meldet geſtern dem Doyen des diplomatiſchen Korps
Baron Squitti und dem ruſſiſchen Geſandten
Arſſenjew mitgeteilt daß Montenegro durch
die Mobiliſierungen der Türkei gezwun
gen ſei ebenfalls mobil zu machen Der Be
fehl zur Mobiliſierung der Diviſion von Podgoritza wird
morgen erteilt werden

Montenegro mobiliſiert Unter dem Vorwande das
Land gegen die Einſchleppung epidemiſcher Krankheiten
ſchützen zu müſſen die unter den türkiſchen Truppen in Al
banien ausgebrochen ſein ſollen wurde die Garniſon von
Cetinje bereits vor einiger Zeit an die Grenze abgeſchickt
Der Vorwand unter dem das geſchah wird nun fallen ge
laſſen König Nikita erklärt er ſei im Hinblick auf die Mo
biliſierung der Türkei ebenfalls zur Mobilmachung ge
zwungen

Montenegros Armee
ſetzt ſich aus allen waffenfähigen Montenegrinern vom acht
ehnten bis zum ſechzigſten Lebensjahre zuſammen Jm
rieden beſtehen zwei Lehrbataillone von denen jedes jähr

lich 400 Mann vier Monate lang ausbildet und zwei Lehr
batterien bei denen je 100 Mann ſechs Monate hindurch aus
gebildet werden ferner noch eine Lehrpioniertruppe Sämt
liche Wehrpflichtige treten an Sonn und Feiertagen zu klei
neren Uebungen zuſammen Die Geſamtzahl der r
geübten r wird auf etwa 36 000 Mann Jnfan
terie und 1200 Mann Artillerie geſchätzt Jm Kriege ſollen
12 Brigaden aufgeſtellt werden mit 58 Bataillonen und
12 Batterien Es ſind etwa 30 000 Gewehre Syſtem Hagan
Moskowka 30 000 BerdanGewehre und noch mehrere Tau
ſend anderer Syſteme vorhanden An Geſchützen beſitzt Mon
tenegro 48 Gebi vgs 36 und 44 Belagerungsgeſchütze
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Mitrailleuſen Zwei wichtige Faktoren kommen der klei
n Armee zuſtatten erſtens die Kenntnis im Umgang mit

v über die jeder einzelne des kriegeriſchen Volks
Tmnme verfügt und die Berge und Schluchten des jungen
Königreiches und des benachbarten Albaniens die zu einem
Kleinkrieg beſonders geeignet ſind

Die Stimmung in Cetinje
wird aus dem Schreiben eines hervorragenden montenegri
niſchen Staatsmannes erſichtlich das vor wenigen Tagen in
Berlin eingetroffen iſt und vom veröffentlicht wird

Es wird Sie nicht überraſchen wenn ich ſage daß eine
Mobilmachung unvermeidlich iſt Änſere urſprünglich albaneſiſchen Stämme längs der türkiſchen
Grenze die mit ihren Stammesgenoſſen in Albanien in
engſter Fühlung ſtehen verlangen offen Unterſtützung ihrer
durch Torghut Paſcha bedrückten Brüder ebenſo kriegeriſch
iſt die Stimmung in den alten Nahijen wo der Zauber des
alten Schlachtrufes Kampf gegen den Erbfeind
heute noch ſo wirken wird wie vor einigen 30 Jahren der
Schlachtruf des Fürſten vor Podgoritza und in den Duga
Päſſen Begeiſterung erregte Und heute ſind wir doch etwas
beſſer gerüſtet als damals Der König und der Mi
niſterrat tut ja alles was in ſeinen Kräften ſteht um die
immer mehr zunehmende kriegeriſche Strömung niederzu
halten aber ich fürchte daß es ſchon zu ſpät iſt Jch halte
eine teilweiſe Mobilmachung ſür die Diviſionen Podgoritza
und Andrievika nicht für unmöglich

Der Draht meldet noch

Saloniki 5 Juli Dreitauſend Reſerviſtenaus Bruſſa und Konia ſind mit Beſtimmung für Ober
albanien in San Giovanni di Medua eingetroffen

Konſtantinopel 5 Juli Nach Meldungen die bei der
Pforte eingetroffen ſind wurden den Behörden von Tuzi
hundert türkiſche Pfund für den Anterhalt der zurück
kehrenden Maliſſoren übermittelt Ein aus Be
amten Offizieren und Oberhäuptern der Stämme gebildetes
Komitee wird den Wiederaufbau der Gebäude
überwachen

Erkrankung der Königin Maria Pia
Aus Turin wird gemeldet
Die Mittwoch erkrankte Exkönigin Marig Pia

on Portugal iſt ſeit der Ermordung ihres Bruders
König Humbert von Jtalien ihres Sohnes Königs Carlos
und ihres Enkels des Kronprinzen Louis von Portugal ſo
wie der durchgemachten Revolutionsſchrecken längſt eine ge
brochene Frau Sie wurde durch den Tod ihrer Schweſter
Prinzeſſin Klotilde derart erſchüttert daß ſie in beſorgnis
erregender Weiſe krank wurde Auf Schloß Stupinigi wo ſie
ſeit dem 22 Juni bei ihrer Schwägerin der KöniginMutter
Margherita von Jtalien zu Beſuch weilte liegt ſie an Herz
kollaps danieder Jhr Enkel Exkönig Manuel wurde
telegraphiſch ans Krankenlager gerufen

Nationaltag in den Vereinigten Staaten
Aus Newyork wird gemeldet
Die vernünftigere Form in der jetzt die Feier des Na

tionaltages ſtattfindet bewirkte in Newyork einen Rück
gang der üblichen Verwundungen durch Feuerwerk und Schüſſe
Von 321 im Jahre 1909 ſind ſie auf 100 zurückgegangen
Trotzdem zählte man zwei Todesfälle Jm ganzen
Lande beträgt der Rückgang der Todesfälle 30 von 44 im
Jahre 1909 auf 14 in dieſem Jahre

KRalle und Umgebung
Halle a 6 Juli

Der Saatenſtand in Preußen
Der Saatenſtand in Preußen zu Anfang Juli in

Klammer Anfang Juni war wenn 2 gut 3 mittel und 4 gering
bedeutet für Winterweizen 2,7 2,6 Sommerweizen 3,1 2,7
Winterſpelz 2,5 2,6 Winterroggen 2,8 2,7 Sommerroggen 3,2
2,9 Sommergerſte 2,8 2,6 Hafer 3,0 2,7 Erbſen 3,0 2,8

Ackerbohnen 3,1 2,6 Wicken 2,8 2,7 Kartoffeln 2,6 2,7 Zucker
rüben 3,1 2,8 Winterraps und Rübſen 2,7 2,6 Flachs 2,8 2,8
Klee 3,3 Luzerne 3,2 2,9 Rieſelwieſen 2,7 2,5 und andere
Wieſen 3,2 2,9 Gegen den Anfang Juni ſind alſo für
Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen Ackerbohnen Wicken
Zuckerrüben Winterraps Klee Luzerne und Wieſen alſo faſt
auf der ganzen Linie Verſchlechterungen zu konſtatieren

Jn den Bemerkungen der amtlichen Statiſtiſchen Korreſpon
denz heißt es hierzu u Die auf eine gute Entwicklung der
Saaten und Futterpflanzen geſetzte Hoffnung iſt in dem
ſoeben abgelaufenen Berichtsmonat nur ſtellenweiſe in Erfüllung
gegangen Um den 10 Juni trat ein beträchtlicher Kälterückfall
ein ſo daß in den meiſten Landesteilen während der nächſten
Nächte das Thermometer bis unter den Gefrierpunkt ſank Auch
ſind die Niederſchläge die ſich allmählich über das ganze
Staatsgebiet verbreiteten nicht überall eindringlich genug geweſen
Beſſer als die Nutzpflanzen gediehen Unterkräuter aller Art zumeiſt
Hederich der allenthalben das Sommergetreide namentlich den
Hafer überwuchern ſoll Als Pflanzenkrankheiten
werden außer Wurzelbrand Flugbrand Roſt und Meltau ganz
vereinzelt auch Schwarzbeinigkeit ſowie Blattroll und Kräuſel
krankheit unter den Kartoffeln genannt Von tieriſchen
Schädlingen ſind es zumeiſt die ſchwarzen Blattläuſe die in
allen Landesteilen die Ackerbohnen und noch mehr die Zuckerrüben
arg heimſuchten häufig werden auch Aaskäfer als Zuckerrüben
ſchädlinge genannt Während Ackerſchnecken ſelbſt da wo ſie in
anderen Jahren vorkamen ſo gut wie gar nicht erwähnt werden
ſollen ſich die Mäuſe die im letzten Winter und Frühjahre
mangels vernichtender Witterungseinflüſſe verheerend auftraten
und dann vurch Gift und Fallen dezimiert wurden inzwiſchen
wieder ſtark vermehrt haben Die Weiterentwicklung der Saaten
im Berichtsmonat war infolge der äußerſt ungleichmäßig ver
teilten Niederſchlagsmengen naturgemäß auch in den einzelnen
Gegenden ſehr verſchieden Am meiſten trifft dies auf den
WVinterroggen zu der ſchon Ende Mai zu blühen begann und
Ende Juni noch nicht überall abgeblüht hatte ſeine Halme ſind im
allgemeinen nicht lang die Veſtockung zumeiſt nur einhalmig Ob
gleich der Winterweizen nach der günſtigen Durchwinterung
bereits im Frühjahre einen erheblichen Vorſprung den anderen

aten gegenüber hatte ſtand er jetzt noch nicht überall in Blüte
ſondern war in vielen Gegenden noch nicht mit dem Schoſſen fertig
was Roſtbildung wurde hier und da feſtgeſtellt Ebenſo waren
ſel Sommerhalmfrüchte beim Schoſſen die Gerſte ſtand
h enweſſe jedoch ſchon in Blüte Der Hafer ſoll zumeiſt ſehr

nicht ſelten auch ſchlecht beſtockt ſein Die ſeit Mitte Juniherrſchende feuchte Witterung kam für die Halmfrüchte über
wiegend zu ſpät ſelten konnte e noch etwas beſſern Winter

raps und Rübſen ſind jetzt reif aber etwas durch Glanzkäfer
geſchädigt ſtellenweiſe ſollen ſie ſchon geſchnitten ſein

Von den Hackfrüchten haben die Kartoffeln erfreulicher
weiſe ihre bisherigen Lücken ausgeglichen Dagegen lauten die
Nachrichten über die Zuckerrüben zumeiſt nicht zufrieden
ſtellend Was endlich die Futterpflanzen Klee und Lu
zerne ſowie die Wieſen anlangt ſo wird allgemein geklagt daß der
erſte Schnitt an Menge wohl nicht die Hälfte wie im Vorjahre er
gab an Güte aber nichts zu wünſchen übrig ließ Das Schlimmſte
iſt daß dieſer geringere Schnitt zum größeren Teil dem Verderben

r ben iſt da der Wetterſturz gerade zur Zeit des Heuens
eintrat

Mitteldeutsecher Schützenbunchk

Unter Zu des Herrn Karl Lüdecke Leipzig wurde in
Leipzig im Saalbau des Schützenhofes die diesjährige Haupt
verſammlung abgehalten und deren Tagesordnung in ausge
dehnten Debatten erledigt Aus der von Herrn Guſtav Scheibe
vorgelegten Jahresrechnung ging hervor daß die Bundeskaſſe
einen Beſtand von 6017,01 Mk aufweiſt der Reſervefonds
3926,06 Mk beträgt und die Trietſchler Stiftung über 1332,29
Mark und die Lüdecke Stiftung über 1340,71 Mk verfügt
Die Mitgliederzahl betrug 2136 Die erſchienenen Mitglieder
genehmigten einſtimmig das Rechnungswerk und fprachen die
Entlaſtung des Schatzmeiſters aus

Bei den Wahlen zum Vorſtand wurden die Herren Karl
Lüdecke Leipzig Otto Höffler Leipzig Guſtav Scheibe Leipzig
Guſtav Sturm Leipzig Kaiſerl Geh Bankrat Paul Wolf
Berlin Dr phil Paul Rummel Halle a Sanitäts
rat Dr med Spirthoff Mühlhauſen i Th Stadtrat Richard
Jünger Gera und Ahlig Halle a S in ihr Amt berufen
während zur Prüfung der Abrechnung des 26 Bundesſchießens
in Leipzig die Herren Rau Zwickau und Straubel Weißenfels
ernannt wurden

Als Feſtſtadt für das 27 Mitteldeutſche Bundesſchießen
im Jahre 1913 fand Mühlhauſen i Th ohne Wider
ſpruch die Zuſtimmung der Verſammlung

Anmeldung von Fernſprechanſchlüſſen
Fernſprechanſchlüſſe die während des II Bauabſchnitts Herbſt

der Erweiterungsarbeiten in den Orts Fernſprechnetzen des Ober
Poſtdirektionsbezirks Halle Sagale hergeſtellt werden ſollen ſind
bis zum 1 Auguſt bei den Kaiſerlichen Poſtämtern des Be
zirks in Halle Ort jedoch bei dem Kaiſerlichen Telegraphenamt
anzumelden Die Anmeldepapiere können von dieſen Aemtern
koſtenfrei bezogen werden Die Erledigung ſolcher Anmeldungen
die erſt nach dem 1 Auguſt eingehen iſt während des kommenden
Bauabſchnitts nur gegen Erſtattung der durch die verſpätete An
meldung erwachſenden Mehrkoſten ausführbar

Abholung von Telegrammen
Das ſeit dem 1 April d J eingeführte Verfahren gewöhn

liche Briefſendungen im Ortsbeſtellbezirk der Poſtämter auf Ver
langen bei den Abſendern durch Eilboten abholen und zur
Beförderung aufliefern zu laſſen iſt neuerdings auch auf
Telegramme ausgedehnt worden Die Bedingungen für die
Eilabholung von Telegrammen ſind die gleichen wie für gewöhn
liche Briefſendungen

Ein Exote im Feſtkleid
An der Klausbrücke ſteht jetzt der prächtige Catalpa

baum in voller Blüte
Sein Aeußeres läßt ſchon den Exoten vermuten und in der

Tat gehört er zu der Familie der Bignoniaceen deren Heimat
Japan China Weſtindien und Nordamerika iſt Außer ſeinen
großen Blütenriſpen mit den prachtvollen weißen und innen
purpurn und gelb gefleckten Glockenblüten fallen uns beſonders die
merkwürdigen Früchte auf die während des ganzen Winters am
Baume hängen es ſind dies faſt einen halben Meter lange herab
hängende Kapſeln von der Stärke dicker Bleiſtifte

Der zuſätzliche Name C ſyringaefolig iſt recht bezeichnend
denn die ſchönen Blätter von Catalpa unterſcheiden ſich von denen
des Flieders Syringe lediglich durch ihre bedeutendere Größe

Patent Anmeldungen Wilhelm Böving Domäne Artern
Bez Halle a Saugmundſtück mit durch Gewichte belaſteten
kaſtenartigen Saugrohren für Getreideaufleſemaſchinen Ludwig
Erhardt Bernburg a S Sämaſchine mit Knaggen Schub
rädern zwiſchen deren Mitnehmerknaggen glatte ringförmige
Streifen auf dem Radumfange freigelaſſen ſind Mathäus Röde
rer Saalfeld a Vorrichtung zur gleichmäßigen Zufüh
rung von Seidenpapierbahn zur Druckwalze von der auf ihr laſten
den und ſich auf ihr abwälzenden Vorratsrolle für Maſchinen zur
Herſtellung von Abziehbildpapier Gebrauchsmuſter
Eintragungen Robert Kahl Johannashall bei

Beefenſtedt Bez Halle Pendelſchutz für Oberleitung elektriſcher
Bahnen mit Bügelkontakt Hans F Ahrens Halle a
Meſſer und Gabelputzapparat welcher aus zwei am Handgriff
angebrachten Putzbacken beſteht Rudolf Schoene Halle a
Vorrichtung zum Aufwickeln von Streifen aus Band Papier und
dergl Dieſelbe Firma Vorrichtung zum Fördern von Streifen
aus Karton und dergl Anhaltiſche Kohlenwerke
Halle a Porzellanbrennofen mit Gasfeuerung und gleich
zeitiger Vorwärmung der Verbrennungsluft

Der deutſche und öſterr Alpenverein Sektion Halle a
verſendet ſoeben die Einladungen zur Einweihung der
Hütte am Monte Vio z Dieſe Hütte hat die Sektion Halle
zur Feier ihres 25jährigen Beſtehens erbaut und damit wiederum
eine Tat vollbracht die nicht nur in den Kreiſen der Alvpiniſten
ſondern ganz allgemein freudige Anerkennung finden wird Liegt
doch die Monte Vioz Hütte nur 105 Meter unter dem Gipfel des
Monte Vioz zu dem man von ihr aus in nur 20 Minuten leicht
hinaufſteigen kann Aus der 3640 Meter Höhe des Vioz aber auch
ſchon von der Hütte aus hat man eine herrliche Rundſich auf die
geſamten Oſtalpen und die Schweizerberge

Von Süden her iſt die Hütte erreichbar a durch die von
Mezzolombardo aus durch das Tal des Rocefluſſes nach Mals
führende elektriſche Bahn b durch die von Bozen aus den Men
delpaß überſchreitenden Bahnen von denen die vom Mendelpaſſe
aus nach Weſten führende elektriſche Bahn die unter a bezeichnete
Bahn bei Cles trifft Von Mals 737 Meter führt eine Poſtſtraße
über Fucine 979 Meter Cogolo 1146 Meter nach Bad Pejo

1400 Meter Von Bad Pejo aus erreicht man auf rot und blau
bezeichnetem Karrenwege bei 2306 Meter den durch die Sektion
Halle neu erbauten unvergleichlich ſchönen Halleſchen Weg
in 24 Stunden Der Halleſche Weg führt in weiteren 4 Stunden
bis an die Monte Vioz Hütte Geſamtentfernung Vad Pejo

Monte Vioz Hütte 6 Stunden Von Norden her iſt die Monte
Vioz Hütte durch eine für geübte Bergſteiger leichte unvergleichlich
ſchöne Hochgebirgstour in 7 Stunden von der Halleſchen Hütte am
Eisſeepaß erreichbhar Hierbei überſchreitet man vier Gipfel näm
lich den Monte Cecedale 3774 Meter Monte Roſole 3551 Mtr
Pallon della mare 3702 Meter und Monte Vioz 3640 Meter
mit ſtets herrlichem Blick auf die Ortleralpen und deren größten
Gletſcher Fornogletſcher

J

Der Verlauf der Eröffnungsfeier der MonteVioz
Hütte iſt folgendermaßen gedacht 1 Auguſt Dienstag abends
84 Uhr Begrüßung der Gäſte im Grand Hotel Pejo 2 Auguſt
Mittwoch morgens 4 Uhr Abmarſch zur Hütte vom Grand Hotel

Pejo 9 Uhr Frühſtück an der Dente Vioz 2800 Meter darge
boten von der Sektion Halle a S 1 Uhr Einweihung der Hütte
einfaches Mittageſſen Etwa 34 Uhr Abmarſch zu Tal Die Vioz
Hütte wird am 1 und 2 Auguſt für die Gäſte der Sektion frei ge
halten Sie bietet Schlafgelegenheit für 12 Touriſten und eben
ſoviel Führer Auf Wunſch werden für die von Sulden kommenden
Gäſte in der Halleſchen Hütte am Eisſeepaß am 1 reſp 2 Auguſt
Betten bereit gehalten Die Anmeldungen ſind an den Vorſtand
der Sektion Halle a S bis zum 27 Juli d J zu richten ſpätere
Anmeldungen können nicht berückſichtigt werden

Der Bundestag deutſcher Gaſtwirte wird in Kaſſel vom
17 bis 20 Juli abgehalten werden

Kongreß Vom 8 bis 12 Juli findet in Dresden der Kongreß
des Deutſchen Pfadfinderbundes ſtatt an dem ca 30 Vereine teil
nehmen

Einweihung eines kaufmänniſchen Erholungsheims Am
Sonntag 2 Juli erfolgte in Walsrode Lüneburger Heide die
feſtliche Einweihung des Erholungsheims des Kaufmänniſchen
Vereins für HandlungsKommis von 1858 in Hamburg Die Bau
koſten von 104 000 Mark ſind durch freiwillige Beiträge aufgebracht
worden Das Erholungsheim liegt auf einer Anhöhe in der Nähe
ausgedehnter Waldungen Die Stadt war feſtlich geſchmückt die
Einweihungsfeier fand bei ſchönem Wetter um 114 Uhr vor dem
Heim ſtatt Viele Mitglieder des Vereins aus allen Gegenden
Deutſchlands nahmen daran teil

Der Vorſitzende des Aufſichtsrates und zugleich der Erholungs
heim Kommiſſion Herr Wilhelm Schilling Hamburg übergab
das Heim mit einer Anſprache der Vereinsverwaltung Er ſprach
insbeſondere dem Magiſtrat und der Bürgerſchaft der Stadt Wals
rode den Dank des Vereins für die materielle und ideelle Unter
ſtützung des Werkes aus

Zum Schluß der Feier übernahm Herr Verwaltungsdirektor
Dr Thiſſen das Heim namens der Verwaltung und dankte noch
mals den Stiftern des Heims das lediglich aus freiwilligen Bei
trägen die ſich bereits auf über 102 000 Mark belaufen errichtet
worden iſt Hierauf folgte der von der Verwaltung dargebotene
Feſttrunk und eine Beſichtigung des Heims Um 2 Uhr fand im

Hotel zum Kronprinzen ein Feſtmahl ſtatt an das ſich eine ge
ſellige Zuſammenkunft in der Waldwirtſchaft Eckernworth an
ſchloß

Provinzial Nachrichten

Stenerfrenden
Halberſtadt 4 Juli Die ſommerliche Ruhe die ſeit einiger

Zeit nicht nur in der hohen Politik ſondern auch in der Kom
munalpolitik eingekehrt iſt wurde am geſtrigen Montag jäh unter
brochen durch eine öffentliche Bürgerverſammlung die der Bürger
verein für ſtädtiſche Jntereſſen auf Veranlaſſung vieler Bürger
einberufen hatte Den Anlaß zu dieſer Verſammlung gab die
neue Kanalgebühr die zum erſtenmal auf dem Steuerzettel prangt
und zwar in unerwarteter Höhe Die erbitterten Bürger Halber
ſtadts hatten auch die Mitglieder des Stadtverordnetenkollegiums
eingeladen Erſchienen waren 12 Stadtverordnete Jn der Be
ſprechung die einen lebhaften Charakter trug wurde von den
Rednern dorauf hingewieſen daß nach der neuen Kanalgebühren
ordnung u a ein Mieter der früher 30 Mark Kanalgebühren
aufzubringen hatte jetzt 560 Mark zahlen müſſe ein Hotel
beſitzer der früher kaum 80 Mark hatte zahlen müſſen habe jetzt
1400 Mark aufzubringen Den Stadtverordneten wurde vor
geworfen daß ſie ſich nicht der Tragweite ihres Beſchluſſes bewußt
geweſen ſeien was die meiſten Anweſenden auch zugaben Zum
Troſt für die Bürger wurde ſchließlich betont daß die Kanal
gebührenerdnung zunächſt nur für ein Jahr beſtehe

Die Verſammlung nahm nach dreiſtündiger Ausſprache eine
Reſolution an in der eine Neuregelung der Kanal gebühren
gefordert wird und zwar entſprechend dem Mietswerte
der Wohnungen wobei die Hausbeſitzer die bisher als
Hausbeſitzer und als Mieter und Ladeninhaber zu der Steuer
herangezogen wurden nur noch als Wohnungsinhaber beſteuert
werden ſollen

Schweres Bootsunglück

Tangermünde 5 Juli Auf der Elbe in der Nähe von Tanger
münde ereignete ſich geſtern abend ein ſchweres Bootsunglück bei
dem drei Perſonen ertranken

Die Kaufleute Richard Zandt und Otto Nagel unternahmen
gegen 9 Uhr abends mit zwei jungen Damen Fräulein Hedwig
Stockmann und Fräulein Helene Loderſtedt eine Bootsfahrt Das
Boot fuhr elbabwärts in der Richtung nach Hemerten Gegen
zehn Uhr wollten die Jnſaſſen das Boot wenden um nach Tanger
münde zurückzufahren Als ſie einen aus ſieben Kähnen beſtehen
den Schleppzug ſahen beſchloſſen ſie ſich von dieſem bis Tanger
münde hinaufſchleppen zu laſſen Der letzte dieſer Kähne war in
der ganzen Breite mit Heu beladen Als die jungen Leute an dem
Kahn feſtmachen wollten gerieten ſie unter das überragende Heu
Fräulein Loderſtedt erkannte die Gefahr und ſprang im letzten
Augenblick auf den Kahn Als das Boot unter dem Heu wieder
ſichtbar wurde waren die drei übrigen Jnſaſſen verſchwunden
Anſcheinend ſind ſie aus dem Boot herausgedrückt worden und
in der Dunkelheit ertrunken

Das Boot wurde ſpäter auf der Elbe treibend gefunden
Leichen konnten noch nicht geborgen werden

Die

Eisleben 5 Juli Wechſel in der Leitung der
Aktien Malzfabrik Direktor Paul Friedrich iſt in die
Firma Funke und Moll Malzfabrik Braunſchweig als Teilhaber
eingetreten Für ihn übernahm die Leitung der hieſigen Aktien
Malzfabrik der bisherige zweite Direktor der Landsberger Aktien
Malzfabrik Lochte

Eisleben 5 Juli Vermißt wird ſeit Montag mittag
die zehnjährige Adelheid Roſt Tochter des hier wohnhaften Ma
ſchinentiſchlers Hugo Roſt Das Mädchen hat am Montag vor
mittag noch die Schule beſucht und iſt nachdem nicht mehr nach
Hauſe zurückgekehrt Alles Suchen nach dem Kinde war bisher
ergebnislos

Arenshauſen 4 Juli Exploſion auf dem Güter
bahnhofe Auf noch nicht aufgeklärte Weiſe explodierten
geſtern nachmittag auf dem hieſigen Güterbahnhofe drei große
Petroleumbehälter wodurch fich ein Feuer entwickelte das das
Jnnere des Gebäudes ſtark beſchädigte Die Flammen ſchlugen
zwei Meter hoch aus dem Gebäude heraus Die Bahnbeamten
alarmierten ſofort die Feuerwehr die auch ſogleich zur Stelle war
und ein weiteres Umſichgreifen des Feuers verhinderte Zwei
Arbeiter die ſich unter großer Lebensgefahr in das brennende
Gebäude begeben hatten wurden mit Hilfe der Ortsbewohner und
der Zugpaſſagiere aus den



Gsttingen 3 Juli Brandunglück Geſtern nach
mittag 2 Uhr brannte das Wohngebäude des Eiſenbahnſchaffners
Klöppner im benachbarten Grone nebſt Scheune und Stallungen
nieder Leider kam bei dem Brande Klöppners zweijähriger Junge
ums Leben was ſich erſt durch ſein ſpäteres Fehlen herausſtellte
Man fand die bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelte Leiche
unter den Trümmern

Magdeburg 3 Juli Vor einigen Tagen wurde am rechts
ſeitigen Ufer der Stromelbe gegenüber dem Friedrich Wilhelms
garten ein Eiche nſtam m von ziemlicher Stärke ans Land ge
zogen Solche Stämme ſind in früheren Jahren ſchon verſchiedentlich
in der Elbe gefunden worden Sie liegen jahrhunderte
lang dort unten bis ſie durch einen günſtigen Zufall entdeckt
werden Das Holz wird durch das lange Lagern auf dem Fluß
grunde vollſtändig verändert Es bekommt eine ganz ungewöhn
liche Härte und Feſtigkeit und eine faſt ſchwarze Farbe Kunſt
tiſchler benutzten es gern zu kunſtgewerblichen Arbeiten Die
Bäume ſtammen aus den Waldungen die früher die Ufer der Elbe
einſäumten Sie find bei Ueberſchwemmungen abwärts getrieben
worden

Jena 4 Juli Das fälſchlich verdächtigte Auto
Der Flieger Oberingenieur Hirth hat in unſerer Stadt und Um
gebung auf ſeiner kühnen Luftreiſe MünchenBerlin zu drolligen
Verwechfelungen Veranlaſſung gegeben Ein Vertreter der heiligen
Hermandad war an jenem Morgen als Hirth den Hausberg über
flog gerade auf ſeinem Berggrundſtück beſchäftigt als das Schnau
ben und Stampfen eines Motors ſich hören ließ Wieder mal ſo
ein verflixtes Automobil das gar nach dem Fuchsturm kraxeln
will wetterte der Beamte aber die Brüder kaufe ich mir
Gleich darauf ſauſte der Flieger Hirth über den erſtaunten Grund
zücksbeſitzer dahin und verſchwand über dem Jenzig

Kunst und Wissenschaft

Wilhelm Raabe und die Juden
Jn einem Aufſatze Die Juden bei Wilhelm Raabe

in einer jüdiſchen Monatsſchrift wird wie der Landesrabbiner
G Rülf in der Braunſchweiger Landes Zeitung ſchreibt die Frage
aufgeworfen ob wir aus dem Hungerpaſtor auf eine grund
ſätzliche Abneigung des Dichters gegen die jüdiſche Glaubensge
meinſchaft ſchließen dürfen und nach gründlichſter Erörterung ver
neint

So überzeugend die Darſtellung nun auch iſt ſo werden ſich
manche Leſer des großen Dichters durch ſie doch nicht abhalten
laſſen dieſen auf Grund ſeines Hungerpaſtors immer wieder zum
Judenfeinde zu ſtempeln Darum iſt es von allgemeinem Jnter
eſſe zu erfahren daß Raabe ſelbſt ſich über dieſen Punkt mit der
wünſchenswerteſten Deutlichkeit ausgeſprochen hat Es geſchah das
in einem Briefe an eine jüdiſche Frau Philippine Ull
mann in Stadtoldendorf die ſich deswegen an Raabe um Aus
kunft gewandt hatte Auf ihre Zuſchrift antwortete Wilhelm
Raabe mit dem folgenden Schreiben unter 4 Februar 1903

Sehr geehrte Frau Ullmann Haben Sie Dank für die
lieben Bilder meiner Eltern und des noch nicht zum Fabrikneſt
gewordenen Jugendſtädtchens der 40er Jahre des vorigen Jahr
hunderts die Sie mir in dieſen dunklen melancholiſchen Winter
tagen in der Erinnerung wachrufen Was aber den übrigen
Teil Jhrer freundlichen aber doch vorwurfsvollen Zuſchrift an
betrifft ſo muß ich ſagen daß Sie mir Unrecht tun Behandle
ich nicht im Hungerpaſtor den wirklichen Juden mit allem
Reſpekt Jſt es meine Schuld wenn ſie den Renegaten noch zu
den Jhrigen rechnen Meine Schriften ſcheinen Jhnen doch
mehr durch den Zufall in die Hand gegeben zu werden ich er
laube mir daher Sie auf die Frau Salome im dritten Bande
der Geſammelten Erzählungen aufmerkſam zu machen Viel
leicht entſchädigt die jüdiſche Dame dort Sie für Jhr Mißfallen
an Herrn Moſes Freudenſtein alias Dr Theophil Stein Auch
aus Höxter und Corvey in demſelben Bande können Sie wohl
entnehmen daß ich nicht zu den Antiſemiten zu
zählen bin ſondern nur wie unſer Herrgott in ſeiner Welt
mein Licht in meiner Kunſt leuchten laſſe über Gerechte und
Ungerechte Juden haben in meinem Leben immer
mit zu meinen beſten Freunden und verſtänd
nis vollſten Leſern geahört und daran hat ſich bis
heute nichts geändert Alſo auch für Jhr Wohlergehen mit
aufrichtigen Wünſchen und freundlichem Gruß Jhr ergebener
Wilhelm Raabe

Theater und Musik

Trauerfeier für Mottl
Aus München wird gemeldet
Die Trauerfeier für Felix Mottl fand geſtern in

der monumentalen von Emanuel v Seidl künſtleriſch ausge
ſtatteten Einſegnungshalle des öſtlichen Friedhofs ſtatt Seit
Lenbachs Tod hat München keine ſolche Trauerfeier geſehen Die
zum Friedhof führenden Straßenbahnen waren mit trauernden
Freunden Mottls überfüllt Tauſende von Menſchen drängten
ſich auf dem Friedhof Zur feſtgeſetzten Zeit öffnete ſich lautlos
unter den ergreifenden Klängen des Liebestodes aus Triſtan
die Tür des Raumes in dem der mit weißen Roſen über und
über bedeckte Sarg Mottls aufgebahrt war Begleitet von fackel
tragenden Schülern der Akademie der Tonkunſt wurde der Sarg
in die Ausſegnungshalle getragen Kein Auge blieb in dieſem
Moment trocken Richard Strauß und Feinhals weinten laut

Nachdem der Sarg niedergeſtellt war ſprach Generalintendant
v Speidl einen Nachruf für den Künſtler und Menſchen Mottl
und legte im Auftrage des Prinzregenten und der Gene
ralintendanz der Münchener Hofthegter Kränze nieder
Dr Alexander Dillmann Muſikkritiker der Münchn N
legte im Namen der Münchener Muſikkritik Lorbeeren zu Füßen
des Sarges nieder Chefredakteur Dr Martin Mohr ſprach im
Namen des Landesverbandes der bayeriſchen Preſſe des Journa
liſten und Schriftſtellervereins und des Vereins Münchener Be
rufsjournaliſten Ergreifend war als Richard Strauß unter
Tränen dem Toten einige Freundesworte nachrief Lieber Freund
Mottl ich will Dir keine lange Rede halten nachdem jetzt der
Meiſter der Töne zu Dir und uns geſprochen hat Jm Namen der
Muſikfreunde der ganzen Welt ſage ich Dir ein herzliches Lebe
wohl Eine Unzahl von Kränzen wurde am Sarge nieder
gelegt darunter einer vom Prinzen Auguſt Wilhelm von Preußen
und einer von Frau Coſima Wagner Unter den Fanfarenklängen
die Siegfried nach Walhall riefen wurde der Sarg weggetragen
Mottls 17jähriger Sohn und Mottls Privatſekretär Dr Kieritz
folgten Die Leiche Mottls wird nach Ulm zur Feuerbeſtattung

gebracht
Die letzten Reſte werden dann auf dem Waldfriedhof bei

München beſtattet werden
l Der

Cuftschiffahrt

Der Deutſche Vundſing

Nordhauſen den 5 Juli
Der geſtrige zweite Flugtag war vom herrlichſten Wetter

begünſtigt War am erſten Tage ſchon ein ſehr zahlreicher Be
ſuch zu verzeichnen ſo nahm derſelbe geſtern noch weit größere
Dimenſionen an und eine wahre Völkerwanderung begann in
den erſten Nachmittagsſtunden von der Stadt nach dem Flug
platz Auch die Fürſtin Mutter von Stolberg nebſt Gefolge
war eingetroffen und verfolgte die einzelnen Flüge mit
großem Jntereſſe Um 6 Uhr brachten die Flieger Röver
und Nölle ihre Flugzeuge auf die Bahn ſtiegen in elegantem
Flug auf und fuhren einige Runden Nölle ging nach einer
Fahrt von 9 Minuten nieder und brachte ſeinen Apparat
wieder in den Schuppen desgleichen Röver der nach zirka
5 Minuten Fahrt unterwegs niedergehen mußte Um 7 Uhr
erſchien Laitſch mit ſeinem Albatros Zweidecker auf dem Flug
felde erhob ſich um 19 Uhr mit einem Paſſagier zu bedeu
tender Höhe und landete 3 Minuten ſpäter in elegantem Gleit
flug Um 728 Uhr unternahm Laitſch eine neuen Flug von
24 Minuten Dauer Jnzwiſchen hatte ſich auch Lecomte
mit einem Paſſagier in ſeinem Aviatik Zweidecker erhoben
ebenfalls ſtartete Heiden reich mit ſeinem Gleitflieger Auch
Röver und Nölle unternahmen neue Flüge erſterer flog
36 Minuten und erreichte ebenfalls eine große Höhe Dann er
ſchien noch Jeannin mit ſeinem ſchmucken AviatikEin
decker auf dem Plan ſo daß nunmehr vier Eindecker und zwei
Zweidecker in der Luft kreuzten ein unvergleichlich ſchöner
Anblick Jeannin und Lecomte mußten hinter dem Flugfelde
plötzlich niedergehen wobei letzterer eine Beinverletzung er
litt Die längſte Fahrzeit von 1 Stunde 5 Minuten erreichte
heute der Gleitflieger Heidenreich Nachdem um 9 Uhr ein
Böllerſchuß die Beendigung des heutigen Wettfliegens an
gezeigt hatte übereichte die Fürſtin Mutter dem Flieger
Röver den von ihr geſtifteten Ehrenbecher einen in Silber ge
triebenen Hirſch Die vom Feſſelballon Nordhauſen aus
geführten Aufſtiege hatten ſich ebenfalls einer großen Beteili
gung zu erfreuen

Franzgösischer Rundflug
II London 5 Juli

Die Organiſatoren und die Flieger haben ſich nunmehr dahin
geeinigt daß für den Rückflug von London nach Paris der
Start in London heute nachmittag 6 Uhr ſtatt wie
zuerſt beabſichtigt um 11 Uhr vormittags ſtattfinden ſoll Unter
dieſen Umſtänden werden die Flieger aber heute nur bis Dover
gehen da es nicht möglich iſt einen ganzen Tag lang den Ueber
wachungsdienſt durch die Kriegsſchiffe im Kanal aufrecht zu er
halten Die Ueberfahrt über den Kanal ſoll mor
gen früh von 4 Uhr ab erfolgen und da man nicht weiß zu welcher
Stunde das Wetter den Kanalflug erlauben wird iſt die Weite r
fahrt von Calais erſt auf Freitag früh s Ahr ange
ſetzt worden Die Flieger werden alſo erſt im Laufe des Freitag
wieder in Paris eintreffen

Bisher noch nicht in London eingetroffen iſt nur Duval
der erſt geſtern nachmittags den Flug über den Kanal antrat Er
kam geſtern nur bis Lewis von wo er heute den Flug nach
London fortſetzen will

e

Sport Nachrichten

Die Prinz Heinrich Fahrt
Homburg v d 5 Juli

Von prächtigem Wetter begünſtigt ging heute früh der
Start der Prinz Heinrich Fahrer vor ſich Die Stadt Hom
burg hatte ein Feſtgewand angelegt und die Straßen die die
Fahrer zu paſſieren hatten mit Fahnen Flaggen Girlanden
und Blumen reich geſchmückt Kurz nach 287 Uhr traf Prinz
Heinrich mit ſeinem Wagen am Start ein Neben ihm
nahm auf dem Führerſitz ſein Terrier Platz der die Reiſe nach
England mitmachen ſoll Punkt 7 Uhr fuhr Prinz Heinrich
als erſter vom Start ab Jhm folgten in kurzen Zwiſchen
räumen die lange Reihe der übrigen Teilnehmer An der
Fahrt nehmen auch eine Anzahl Damen und mehrere Wagen
außer Konkurrenz teil Von den 65 gemeldeten Wagen fuhren
64 in der feſtgeſetzten Zeit ab Um 94 Uhr folgte der Schluß
wagen mit dem Starter Kapitän Hill mann

Braunfels 5 Juli
Bei prachtvollem Wetter führte der Anfang der erſten

tappe die Prinz Heinrich Fahrer über die ſchönen Straßen
der früheren Taunusrennſtrecke durch würzigen Wald und
über ſchwere Kurven zum Feldberg wo junge Mädchen
Erfriſchungen boten Dann ging es wieder durch Wald in
mäßigem Tempo über Weilmünſter dem Schloſſe Braun
fels zu deſſen Zinnen von weithin die Fahrer grüßten Um
9 Uhr trafen hier die Spitzen des Zuges ein und hielten im
Park wo Fürſt Solms Braunfels einen feſtlichen
Empfang vorbereitet hat Die Kolonne ſtaut ſich jedoch da
Prinz Heinrich ſich verfahren hat und noch nicht eingetroffen
war Jn langer Linie wartet man auf den Prinzen der end
lich um 3410 Uhr erſchien

Vermischfes
Unter dem Verdachte des Mordes Unter dem Verdacht im

September 1910 den Schiffer Zen s in Linz ermordet zu haben
wurde der Schreiner Gerhard Preiß von dort verhaftet des
gleichen die Witwe Zens wegen Anſtiftung Beide Verhaftete
wollten in den nächſten Tagen heiraten

Auf dem Gletſcher erfroren Ein junger franzöſiſcher Gelehrter Dr phil Jean Rufz de an tfe n hat auf einem
Ausfluge in den Alpen in der Gegend von Grenoble auf dem
Gletſcher von Etancon in einer Höhe von 3000 Metern den
Tod durch Erfrieren gefunden Der junge Gelehrte der ſchon
im vorigen e in dieſem Alpengebiete drei Tage lang ver
ſchollen blieb und nur mit Mühe gerettet werden konnte
unternahm am letzten Mittwoch unter Begleitung zweierFührer einen Ausflug in das genannte Gebiet Ruf dem
Wipfel angekommen ſchickte er die beiden Führer zurück mit
dem Auſtrage ſie möchten ihn am folgenden Tage wieder auf
u Als ſie am folgenden Tage zurückkehrten konnten ſie
en jungen Mann nicht wiederfinden Nach längerem Suchen

fanden ſie ihn als Leiche am Fuß des Alpengletſchers faſt ganz
im Schnee vergraben Der Vater des unglücklichen jungen
Mannes ein höherer penſionierter franzöſiſcher Offizier hat
ſich nach dem Schauplatze des Unglücks begeben

Ein ungariſcher Reichstagsabgeordneter im Jrrenhans
ungariſche Reichstagsabgeordnete Alexius Pap der zu

n

den älteſten Mitgliedern des ungariſchen Abgeordnetenhauſes
gehört und im vorigen Reichstag als Alterspräſident fungierte
iſt in eine Jrrenanſtalt gebracht worden Schon vor längerer
Zeit wurden an Pap Symptome von Geiſtesſtörung beobachtet

Eine Londoner Senſationsaffäre Während der letzten
Galavorſtellung in Covent Garden zu Ehren des britiſchen
Königspaares in London hat wie ſeinerzeit berichtet eine
Herzogin ein Perlenkollier im Werte von 1000 Pfund ver
loren Die Polizei wurde geſtern durch einen anonymen
Brief benachrichtigt daß eine Dame der erſten engliſchen Ge
ſellſchaft ſich im Beſitze des Perlenkolliers befinde Der Name
der Dame iſt bekannt und man erwartet jeden Augenblick
daß die Affäre eine ſenſationelle Wendung nimmt

Froſtſchaden auf dem Hunsrück Jn der Gegend des
Hunsrück richteten ſtarke Nachtfröſte an den Feldfrüchten
großen Schaden an Die Gewäſſer trugen eine dünne Eisdecke

Die höchſten Gipfel des Himalaya Jm Jahre 1909 haben der
Herzog der Abbruzzen und Dr T G Longſtaff zwei
neue Rieſengipfel des Karakorum entdeckt Der Herzog fand in
dem oberen Vecken des Baltoro auf der Oſtſeite des Pio Godwin
Auſten eine Erhebung von 8140 Metern die er Broad Peak nannte
Longſtaff ſtieß zwiſchen dem Paß des Karakorum und dem Tal von
Baltroro im Oſten des Teram Tengſi auf einen Gipfel von 8223
Metern Durch dieſe Entdeckungen iſt die Zahl der Gipfel des
Himalaya die über 8100 Meter hoch ſind auf zehn angewachſen
und zwar ſind es folgende der Mount Evereſt 8840 Mtr der
K 2 8609 Mtr die beiden Gipfel des Kanſchenjunga 8577 und
8543 Mtr der Makalu 8337 Mtr der Dawalagiri 8176 Mtr
der Jaſſa 8130 Mtr und der Nanga Parbat 8115 Mtr

Leiete achrienten

Spaltung unter den öſterreichiſchen Chriſtlich
Sozialen

Wien 5 Juli Die auf das chriſtlichſoziale Programm ge
wählten Abgeordneten haben geſtern ihre Konſtituierung vorge
nommen Hierbei zeigte es ſich daß die frühere Geſchloſſen
heit der Chriſtlichſozialen ge lockert iſt Wohl kam ein Ver
band zuſtande allein er iſt nicht die feſtgefügte Vereinigung die
von Lueger geführt wurde Die niederöſterreichiſchen
Landgemeinde vertreter haben ſich als beſondere
Gruppe innerhalb des Geſamtverbandes konſtituiert Das
gleiche taten diejenigen chriſtlichſozialen Abgeordneten die
Städtebezirke vertreten Die Bauernabgeordneten aus
anderen Kronländern dürften beſondere Klubs gründen

Das Urteil der türkiſchen Studienkommilſton

H Konſtantinopel 5 Juli Der hierher zurückgekehrte
Abgeordnete Busley Dſchahidäußerteſichenthu
ſiaſtiſchüberdieSſStudienfahrt durch Deutſch
l and Busley hebt hervor daß die Türken bisher das
militäriſche Deutſchland nur kennen gelernt haben
dieſem zur Seite ſtehe aber noch ein größeres das kultu
relle Deutſchland Ueber die Aufnahme in den deut
ſchen Städten ſpricht Busley ſeine beſondere Anerkennung
aus

Der Seemannsſtreik
Antwerpen 5 Juli Die Lage im hieſigen Hafen iſt

unverändert Die Arbeiter nehmen eine abwartende
Haltung ein Die Anſtellung auf engliſcheen Schiffen erfolgt
unter Aufſicht des Syndikars der Matroſen welches
ſich eines bedeutenden Anſehens erfreut Ter Red Star
Dampfer Voderland iſt Sonnabend mit einer Beſatzung von
gelben Arbeitern abgedampft Morgen findet eine Ver
ſammlung der Reeder ſtatt Man hofft daß ſie ſich zu
Zugeſtändniſſen bereit erklären

Prinz Heinrich Fahrt

H Köln 5 Juli Die erſte Tagesreiſe der Prinz
Heinrich Fahrt hat ſich etwas verzögert Die Teilneh
mer die ein Durchſchnitts Stundentempo von 30 Km ge
fahren ſind trafen kurz nach 3 Uhr hier ein

Die neuen türkiſchen Dreadnoughts
Konſtantinopel 5 Juli Sir Erneſt Caſſel akzeptierte

die Abmachung zwiſchen der Nationbank of Turque und
dem türkiſchen Finanzminiſter wegen Uebernahme der
et s der in England beſtellten Kriegs

iffe
Vermiſchte Drahtnachrichten

Konſtanz 5 Juli Das Feuer in Emgen war um
1 Uhr nachts lokalifiert Das Stadtamt und das
Schlachthaus ſind zerſt ört Schwer war es das Amts
gericht zu retten doch konnten ſämtliche Aktenſtücke geborgen
werden Fünfzig Perſonen ſind obdachlos Alle

anno ſind wie verlauter verſichert jedoch zu
wenig

Wien 5 Juli Der türkiſche Thronfolger trifft
heute aus Rom hier ein und wird drei Tage in Wien bleiben
Er reiſt inkognito und wird deshalb keine offiziellen Beſuche
machen Es iſt möglich daß er einen Tag auf dem Semmering
verbringen wird

Konſtantinopel 5 Juli Die türkiſchen Truppen die
gegen das von Seid Jdriß eingeſchloſſene Ebha Jemen
marſchierten hatten einen erfolgreichen Kampf mit den
Aufrührern in den Päſſen um Sabia Die Aufſtändiſchen hatten
große Verluſte die Truppen fünf Tote und ſechzehn Verwundete
Die Truppen beſetzten darauf am 27 Juni Bardſch und marſchierten
dann nach Muhail weiter Die Stämme um Bardſch haben Treue
geſchworen

eerrrrrrrreerrrrerrrrrerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrCxXwn /e
Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes um Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Azert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Särretich in Halle a S
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Kaurſ Verx Khut VerkAdoltsgldek Aktien 64,00 66,00 Johannashall zs e 5950
Alexandershall 14,550 14 700 Justus Aktien 99 101
Beienrode 75501 7700 Kaiseroda 12350 12550Bismarokshall Akt 137 1371 Krügershall Aktien 161,50 133,00
Burbach 15,700 16 100 Ludwigshall Aktien
Larlsfund 7625 Neusollstedt 3325 00Deutsche Kali Akt 156,650 158,00 Neustassfurt 15000
Friedrichshall Akt 112,00 113,00 Nordhäuser Kali A 114 116
Glückauf Sondersh 21,800 Prinz Adalbert Akt 50 52
Grossherz v Sachsen 11100 11350 Reichskrone Lossa 1625 1675

Günthershball 12501 1200Hannov Kali Aktien 84 85 onnenberg Aktien 125,50 128,50
Hansa Silberberg 6025 6125 Rothenberg 4000 4050Hattorf Aktien 198,00 140,00 Sachsen Weimar 8350 8500
Heiligenroda 64501 9600 Salzdetfarth Aktien 207,90 279,00
Heldburg Aktien 87 00 87,50 Salzmünde 5450 6586
Heldrungen I 2175 2250 Siegtried I 6650 6200
reringen 7100 7200 Siegmundshall Akt 177 160Hermann II 34601 3550 Teutonia Aktien 114 115
Hohentfels 88501 8950 Walbeck 6900 7050Hohengollern 7300 7450 Wilhelmshall 18,250 15 800
Hugo 97601 9850 Wintershall 21,200 21,700Imtnenrode 5700 5806

tagen von gewissen westfälischen Werken die baldige Grün

gesichts der

Preiskonvention zu begründen
Schwierigkeiten die sich einem neuen Zusammenschluss der
Messingfabrikanten entgegenstellen sehr erheblich zumal da
in den letzten Jahren allerorts grosse Press und Streifenwalz
Werke entstanden sind und noch im Entstehen begriffen sind
die so lange diese Vergrösserungen nicht den vollen Betrieb
aufgenommen haben jeder den Wettbewerb beschränkenden

ig Gewerkschaft Schwarzburger Salinen die Konzession zur
rrichtung einer Ammoniak Sodafabrik in der Gegend von

Rudolstadt versagt

haft hat die Errichtung einer neuen Grube auf dem Gebiete des

Berlin
Verke und Chemische Fabriken Akt Ges wurden für die ersten
die

das

Aenderungen in der Geschäftslage eintreten sollten als gute be
eichnet
dicht auf
näufige Abwesenheit ihn von der Fortführung der Geschäfte als

Furde Herr Rechtsanwalt Ahlemann zu Berlin einstimmig zum

Ergeb
2

eniginsg der Inventur ein Ueberblick möglich ist etwas besser

ehreibungen und zwar im Rahmen der vorangegangenen

Schreib

Bank für Hanaelel wumel Tmeluustrie Darmstädter Bank Wille alle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung essmtlicher hankgeseohäftlichen Transaktionen

Handol Gewerbe u Verkehr
Borliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204 87 Diskonto 186,25 Deutsche

Bank 262,75 Berliner Handelsgesellschaft 164 12 Dresdner Bank
156,50 Russische Anleihe von 1902 91 81 Türkenlose 172 75
I ombarden 23,75, Canada 236,87 Baltimore 106,75 Laurahütte
175,87 Bochumer Guss 233 25 Gelsenkirehen 196 Harpener
18650 Deutsch Luxemburg 186,50 Phönix 243 75 A G 274,62
Sijemens Halske 250,50 Hamburger Paketfahrt 134,25 Nordd
Lioyd 96 87 Gr Berl Strassenbahn 199,50 Warschau Wiener

512,75 Tendenz Matt 8 9Am Kassamarkt notierten höher Brauerei Königstadt
50 Löwenbrauerei 2 Henninger Brauerei 2 Oppeln Zement

125 Stettin Bredow Zement 25 Dürkopp 75 Flöther Masch
150 Horch Motorwagen 2 Kirchner Co 2,75 Schwelmer
fisen 1,50 Lüdenscheider Metall 1,25 Düsseldorfer Eisenhütte
125 Vogtländ Masch 1 Annaburg Steingut 1 Ostelbische Sprit
gerke I,50 Rauchwaren Walter 2 Mix Genest 1,75 Ensgl
Wolle 1 Braunkohlen und Briketts 3 Montanindustrieges I
Thomée 1,75 Wittener Stahlröhren 2 Görlitz Lüders 4 Frank
furter Gas 3 Proz niedriger Holsten Brauerei 2 Patzen
nhofer Brauerei 1 Bruchsal Masch 60 Enzinger Filterfabrik
475 Gaggenauer Eisen 1,10 Hofmann Waggon 4 Kappel Masch
14 Kronprinz Metall 1 Linke Waggon 7,50 Orenstein Koppel
1 Hugo Schneider 3,50 Schubert Salzer 4 Spinn Sohn
275 Ver Nickelfabr 2,25 Anilinfabrik 3,25 Concordia chem
Fabr 2,75 Höchster Farben 3 Leopoldshall 2 Chem Werke
Charlottenburg 7 Seck Mühlenbau 4 Hotelbetriebs Ges 3,75
Zlaniawerke 2 Sarotti 2 Stahl Noelke 4,25 Felten Guille
aume 1,50 Ver Glanzstoff 2 Caroline 3 Thale Aktien 4 Hoesch
250 Stolberger Zink 1 Rhein Gerbstoff 2 Zimmermann Piano
3 Vnion chem Fabr 2,50 Gebhard Co 2,50 Proz

v

J Kursvettel Berlin 5 Juli 40 Badische Staatsanleine o /00 unk 18 101,20G 49 Bayrisohe Staats Anl 101,25b
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 40 Schwarz
dorg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
91 306B 39 Kameruner Eisenbahn Anteile 94,206G 31 Deutseh
Oetafrikanisohe Schuldverschr gar 94 006 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,90

o Dessauer Stadt Anleihe 1899 40 Düsseldorfer Stadt
Anleibe 1000 07 08 00 160 0b 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3i Jenaer Stadt Anl 1902 90,00b 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
19068 unkv 1910 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1010 4proZHessisohe Kommwo Obl XII 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsche Solvay
Werke 4 Elberfelder Farben unk 1917 103,50b Pelten

Guilieaume Lahmeyer 08 08 102,40b Vereingte Lausiteer Glas
hätten 423,00d0

Londoner Börse vom Juli Es notierten Engt Konsols79 Rio Tinto 69,00 Geduld Goldfields 4,90 Steol com 80,63
Stoeeli pretfs 121,50 Rand Mtſnes 7,53 Anaconde 8,31 Eastrand 4,68
Ghartered 1,53 Aurora West 0,56 Cinderella Cons 1,56 Johannes
burg Goldfleläds 0,28 Van Ryn 4,21 Albus Generals 1,37 Rancdh
Gollieries 0,56 West Rand Consols 176 General Mining Pin
1,37 A Görsa Co 1,03 Modderfontain 12 12

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 5 Juli

m h

Eine Preisvereinigung im Messinggewerbe
Wie die Kölnische Volkszeitung berichtet soll kürzlich in

dung einer Preisvereinigung Konvention vorgeschlagen wor
den sein ohne offenen Widerstand zu finden

Ob dieser Vorschlag jedoch allgemein auf Billigung und
rasche Verwirklichung rechnen kann steht noch dahin An

auf dem Messingmarkte nach Auflösung des
Messingsyndikats eingetretenen Preissschleuderei liegt ja der
Gedanke nahe wenn auch kein neues Syndikat so doch eine

Doch sind auch anderseits die

er einigung ablehnend gegenüberstehen müssen

Konzessionsversagung Das Landratsamt zu Rudolstadt hat

Neue Kohlengrube Eine Berliner Bergbau Aktien Gesell

ittergutes Döllingen bei Elsterwerda in Aussicht genommen
ie Bohrungen haben günstige Resultate ergeben

Oberschlesische Kokswerke und Chemische Fabriken
In der Aufsichtsratssitzung der Oberschlesische Koks

Monate des Geschäftsjahres Januar bis einschliesslich April
Resultate bekannt gegeben welche die Vergleichsziffern des

orjahres wesentlich übersteigen Die weiteren Aussichten für
laufende Geschäftsſjahr wurden falls nicht uner wartete

Herr Geheimrat v Friedlaender Fuld bat mit Rück
seine Vielseitige geschäftliche Inanspruchnahme und

orsitzender des Aufsichtsrats zu entbinden an seine Stelle

orsitzenden gewählt
Westfälische Stahlwerke Akt Ges in Bochum Ueber das
Sbnis des jetzt abgelaufenen Geschäftsjahres hört die Voss

8 Von unterrichteter Seite dass der Abschluss soweit vor

er Vorjährige ausfallen dürfte Man nimmt an dass die
re Verdient sein dürften nachdem in 1909/ 10 für die Ab

ungen die 946 476 Mk gegen 860 476 Mk im Vorjahre be 100 bg 20,75 21 25 Rubhig

tragen hatten ein Teil des Gewinnvortrages von 550 000 Mk
herangezogen worden war Hinsichtlich des Aktienkurses von
gegenwärtig ca 51 Proz möge auf die Anomalie hingewiesen
sein dass die seit 1 Juli 1907 mit Anspruch auf Dividende
nachzahlung ausgestatteten 6proz Vorzugsaktien mit ca 70 Proz
erhältlich sind

Sàächsisch Thüringische Portlandzementtabrik Prüssing Co
in Göschwitz Die Verwaltung hat einem Aktionär mitgeteilt
dass für das zu Ende gehende Jahr wenn alles normal Verläuft
auf eine bessere Dividende zu rechnen sei Ueber die Höhe der
zu erwartenden Dividende könne jetzt nach Ablauf von erst
einem halben Jahre noch nichts Bestimmtes gesagt werden

Erhöhung der Dividende von Harpen Mit einer Erhöhung
der Dividende bei der Harpener Bergbau Akt Ges ist wie die
Verwaltung offiziell bekannt gibt für das am 30 Juni d J abge
laufene Geschäftsjahr zu rechnen Und zwar ist sie mit 8 Proz
in Aussicht genommen während für 1909/10 7 Proz auf das
gleiche Aktienkapital von 85 Mill Mk verteilt wurden

Vereinigte Schmirgel und Maschinenfabriken in Hannover
Die Generalversammlung setzte die Dividende auf 9 Proz fest
In den Aufsichtsrat wurde Fabrikant A Seligmann Berlin neu
gewählt Die Verwaltung teilte mit dass alle drei Werke gut
beschäftigt seien Das Besultat des laufenden Geschäftsjahres
werde sich voraussichtlich besser gestalten als im Vverflossenen
Jahre vorausgesetzt dass nicht aussergewöhnliche Ereignisse
eintreten

Betriebserweiterung der Grossen Berliner Strassenbahn In
Bestätigung einer früheren Meldung erfährt die Voss Ztg
dass der Aufsichtsrat der Gesellschaft beschlossen hat eine
ausserordentliche Generalversammlung auf den 29 d M ein
zuberufen Diese wird in erster Linie die bekannten Verträge
mit der Stadt Berlin zu genehmigen haben Des weiteren soll
die Verwaltung zum Abschluss einer Obligationsanleihe er
mächtigt werden die Höhe des aufzunehmenden Betrages steht
jedoch noch nicht fest Er dürfte sicherem Vernehmen nach
den in der Oeffentlichkeit genannten Betrag von 30 Mill Mk
überschreiten da nach dem Vertrage 23 Mill Mk an die Stadt
Berlin zu zahlen sind Der Rest soll zur Ausdehnung des Be
triebsnetzes zur Errichtung neuer Linien usw dienen Es ist
nicht unwahrscheinlich dass sich die Verwaltung die Ausgabe
einer grösseren Anleihe genehmigen lässt von der je nach Be
darf Teiibeträge emittiert werden

Mühlenbauanstalt und Maschinenfabrix Gebr Seck in
Dresden Entgegen anderweitigen Annahmen ist die Dividende
für das jetzt abgelaufene Geschäftsjahr aut höchstens 10 Proz
gegen 12 Proz i V zu schätzen

Organisation im deutschen Reisstärkehandel Drei der be
deutendsten deutschen Reis verarbeitenden Firmen nämlich
Hoffmanns Stärkefabriken Akt Ges in Salzuflen Gebr Nielsen
Beismühlen und Stärkefabrik m b H in Bremen und die Oster
holzer Reiswerke m b H in Osterholz Scharmbeck haben den
Verkauf ihrer sämtlichen Fabrikate für das deutsche Inland ein
schliesslich der noch laufenden Lieferungsabschlüsse einer neu
gegründeten Organisation der Deutschen Beisstärke Verkaufs
gesellschaft m b H in Salzuflen Lippe übertragen

Vor dem Konkurs steht die erst kürzlich in eine Aktiengesell
schaft umgewandelte Firma Althaldenslebener Steingutfabriken
vorm Th Zabel in Neuhaldensleben Der Fall erregt grosses
Aufsehen

Die Deutsche Dampfüscherei Gesellschaft Nordsee hatte
im Geschäftsjahr 1909/10 eine Unterbilanz von 88 468 Mk aus
gewiesen Behufs Beseitigung dieser Unterbilanz sowie zur
Vornahme von Extraabschreibungen auf eine Anzahl kleiner zum
Verkauf stehender Dampfer sowie zur Abschreibungen des ge
samten Engagements von zirka 250 000 Mk bei der Ungarischen

Fischkonserven und Fischhandels Aktiengesellschaft in Buda
pest hatte die Generalversammlung am 3 September 1910 die
Herabsetzung des Aktienkapitals von 5 Mill Mk auf 4 Müll
durch Zusammenlegung beschlossen Aber auch nach Vornahme
dieser Sanierung ist wie das B hört für das jetzt abge
laufene Geschäftsjahr 1910 11 auf eine Dividende nicht zu
rechnen Es dürfte der Gesellschaft lediglich gelungen sein die
Abschreibungen zu Verdienen

Die Firma Butter Bros in New Vork eines der grössten
amerikanischen Warenhäuser errichtet in Sonneberg Sachsen
Meiningen ein grosses Einkaufshaus

Im Konkurs der Firma K Salzmann Lederfabrik Camburg
wurcle der im März abgeschlossene Zwangsvergleich von
25 Proz gerichtsseitig verworfen wegen angeblicher Gläubiger
begünstigung

Waren wnel Procduutste
Getrelde

Berliner Produktenbörs e 5 Fuli Am Frühmarkt
notierten Weizen iplünd 215,00 215,25 ab Bahn und frei Müähle
Roggen nländ ab Bahn und frei Mähle Hafermüärkischer mecklenburgischer pomm prenssisch posenscher und
sohlesischer fein 189 194 mittel 185 188 gering 181 184 russiseh
und Donau mittel 186 184 gering 173 179 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerikan mixed alter 161 164 neuer abfall 136 144 runder157,00 160,00 wwei Wagen Gers te inländisehe Vuttergerste mittel
und geringe 158,00 168,00 gute 169 186 russische und Donau leichte
149,00 154,00 sohwere 155 165 ab Bahn und frei Wegen Erbsen
inländisohe und ausländische Putterware mittel 160 168 Tauben
erdsen 163 182 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,75
bis 27,765 Roggenmehl 0 und 1 22,60 23,90 Weigenklei e
10,00 10 80 Roggenkleie 11 00 11 0

Hamburg Juli Getreidemarkt
Mecklbg 203 206 Roggen fest, Mecklburg und Pomm 170 175
Gerste Kknapp südruss 129 139 Hater feet Holsteiner
Mecklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 1060 Mais fest Le Platda 125 127 mixed 100 104

Antwerpen 5 Juli Deutscher La Plataaug Kontrakdt per
Juli 5,85 Sept 5,75 Nov 5,65 Januar 6,55 März 6,50 Fr
Umseate 200,000 kg Stetig

Liverpool 5 Jali Roter Winterweizen per Okt 6,6, per
Dez 6,9 Stetig Mais amer Okt 5,0 La Plata Dez 2 Ruhig

Pest 65 Juli Weiaen per April per Maiper OBt 11,62 11,63 B Roggen per Mai G
per OKt 31 G 9,32 B Hafer per Oktbr 7,90 7,91 B

Maas per Juli 7,37 7,38 B Raps Aug 13,75 13,56 B
Zuchker

Hamburg 5 Juli Rübenrohzuekoer 1 Produkt Basis 889
Rendement neue Usanoee frei an Bord Hamburg

Weiagen ftest Ostholst

vorm naohm abends
per Juli 1165 11 77 11,77 MAugust 11,64 11,75 41,70Sgpt fo 70Okt Dez 190,85 10 92 10,90Januar März 10,95 11,07 11,05Mai h tet 11,20 41,20ruhig stetig lebhaft

Kaffee
Hamburg 5 Jack Good averago Santos

vorm nnaohm abendsper September 58 57 G 57PDesember 6715 57 5 r Gu AMre 57 57 G 57 i GMai 65672 G 57 G 57 Gruhig behauptet behauptet
Havre 5 Juli Kaffee good average Santos per Sept 70,

per z 70 per März 69 per Mai 69 Ruhig1o de Janerro 5 Juli Kaßee Zutfuhren 9,000 Saok in Rio
16,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 5 Jali Prime Kartoftelstärke und Mehl ar

Beriin 5 Juli Kartoftelmehl u Stärke 20,50 21 00 FeuohteKartoffelmehl et
Spirltus

Nordhansen 5 Jall Branntwein 40 Vol Pros r 100105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz u r
ab

98,00 99 00 M per loko und Jali September 1611 a
Brennerei

Feitwaren und Oele
Koöln 5 Juli Rabol 1oko 64,50 per Okt 68,00
Hamburg 5 Joali Stadtschmails 50 50 amerik Steam A1,75

Chamberlain 43,00
Berſiner Vlehmarkt

Berlin 5 Juli Städt Schlachtviehmarkt Amilleh Bericht
Es standen zum Verkanf 917 Rinder 103 Bullen 35 Ochsen
79 Kühe und Färsen 244t Kalder 3717 Schafe 14889 Schweine
Kälber a Doppellender feinerdMaset Lebenädgewicht 75 95 Sehlaoht
gewiche 167 136 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kälber Lebendgewieht 53 60 Seblachtgewieht 92 100 o mittlere
Mast und gute Saugkalber Lebendgewieht 49 54 Schlachtgewioht
81 90 d geringe Saugkälber Lebendgewiteht 30 37 Sehlaoht
gewiecht 55 67 Sohafe Mastlimmer und jüngere Masthammei
Lebendgewieht 43 46 Sohblachtgewreht 86 92 Altere Masthamm el
Lebendgewioht 40 42 Schlachtgewrieht 80 84 masit enthrteHammel und Schafe Merzsohaſfe Lebendgewieht bis 39 Shiaeht
gewiecht bis 81 Schweine a Feiſtsehweine über 3 Zèr a bend
gewiecht 46 Sehblachtgewieht 57 b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen ber 3 Ztr Lebendgewioht 44 46 Sohblacht
gewicht 55 57 e vollfeischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen bis 2t Ztr Lebendgewieht 43 46 Sohlachtgewieht 54
bis 50 d fleischige Schweine Lebendgewiehd 42 45 Seblaohtgewicht 52 56 e gering entwickelte Schweine Tebenàägewieht 40
bis 42 Sohlachtgewicht 50 52 f Sauen Lebendgewieht 40
Schlachtgewiecht 50

Tendenz Vom Rinderanftrieb blieben einige Stück un
verhauft Der Rälberhandel gestaltete sich glatt s wird glatt
aus verkauft Bei den Schaffen fand der Auftrieb dis aut einige
Posten geringer Ware Absatz Der Schweinemarkt vVerlietf ruhig
und hinterlässt keinen Uoberstand

Chemische Produhkte
Hamburg Juli Ohiltsglpeter per loko 27t, Febr Mürz

9,75 frei Fahrzeng Hemburg Stramm

Heu Stroh usw
Holle 5 Juli Bericht ber Heu u Stroh mit geteilt von Otto

Westphel Preise für 50 kg und war bei Partien wwei Bahn bei
einzelnen Puhren trei Hot hier Die Pardienpreise sind tfett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh
e ohne Angebot Maschinenstroh fürPapiertabriken
Roggenstroh und Weizenstroh ohne Nachfrage zu Streuz wecken
2,28 75 Breitdrusch 2,50 Wiesenhenu hbiesiges oder Thüv
beste Sorten alte Ware 8,75 neue Ware 8,25 3,50 gute fremäe
Sorten alte Ware 3,25 3,50 neue Ware 3,00 52 Kleehenu
erster Schnitt beste Sorten alte Ware nicht angeboten neue Ware
3,40 Tortfs treu in 200 Dtr Lad frei Bahn hier 1,05 in einzelnen
Ballen vom Lager hier 1,60 Mark Häcksel gesund und trocken
730 I rtten frei Babn hier 2,60 im einzelnen vom Dager hier

Wolle
Bremen 5 Juli Baumwolle stetig Upl loko miödl 77,00 Pf
Alexandria 5 Jali Aegyptische Baumwolle per Juli 10,05

Nov 19,01 Jan 19,00
Liverpool 5 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 9,61
Liverpool 5 Juli Baumivolle Umsatz 7 000 Ballen Import

4,000 Ballep davon Amerikaner 10,6000 Ballen

Metalle
London 5 Jali Ohili Kapfer K stetig 3 Mon 5 r

Zinn Straits fest 196 3 Mon 1090 Blet span ruhig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 241 Spes Masgke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

KXew Vor 7 7 Chiecnogo 7 I 7Weigen p Juli 95 94 Weizen p Juli 89 88n Sept 96 S z Sept 9 1 90Mais p In e 64 Mais p Juni 642 601
n Sept 70 e Soet 66 62Mehl Spring elears 4,05 Hafer p Juli 451 43Katfee Vair Rio Nr 7 Sept 462 4p Juli 1 1,32 11,20 Roggen prompt 85 87p Aug 11,26 10 s Schmalz p u ,30 ,27Petroleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,42 8,40do in New Vork 725 7,26do in Philadelphia 7,25 25

Tendenz Weizen test Mais stramm

Schiffauachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika I Juli 9 Uhr 10 Min morgens Seillv

pass Barcelona 2 Juli 2 Uhr nachm in Rotterdam Bethania
I Juli 3 Uhr nachm von Boston nach Baltimore lücher
3 Juli 5 Uhr morgens von Cherbourg Cleveland 1 Juli 11 Uhr
30 Min morgens von New PN Lork nach Hamburg Kaiserin
Auguste Victoria 2 Juli 2 Uhr 30 Min nachm Dover passiert
Memphian 30 Juni 6 Uhr morgens von Galveston nach Hamburg
Pennsylvania 2 Juli 2 Uhr 30 Min morgens in New Vork Pre
sident Lincoln 2 Juli 2 Uhr 30 Min nachm in flamburg
Victorien 30 Juni 3 Uhr 15 Min nachm von New Orleans nach
Hamburg Westindien Mexiko Südamerika Cheruskia 2 Juli
7 Uhr 30 Min morgens Dover pass Dania 2 Juli 1 Uhr mrgs
von Havre Frankenwald 1 Juli von Veracruz Fürst Bismarck
1 Juli 2 Uhr nachm Von Santander König Friedrich August
2 Juli 4 Uhr 30 Min nachm Ouessant pass La Plata 1 Juli
5 Uhr nachm von Cadiz Odenwald 2 Juli 1 Uhr nachm von
Havre Rugia 1 Juli 11 Uhr morgens von Funchal Spreewald
1 Juli 10 Uhr morgens Dungeness pass Svria 29 Juni in
St Thomas Virginia 30 Juni von St Thomas über Havre nach
Hamburg Ostasien Alesia 1 Juli 4 Uhr morgens Gibraltar

nach Suez

VW asserstänmncde
bedeutet aber under Null

pass Arcadia 2 Juli von Perim

Saale ne Jinsfrut ſVuedsArdern Bräokenpegel 14 Juli J
Nedra Oberpegei 1n Unterpegel n 1,24 22 2 SWeissentels Oberpegel

Unterpegol 40 9,068 34n Vrh t e 22oben Oberpegel 1 Sn Undterpegel 0,74 7 a,79 4Bornborz 38 all 2Kalbe Oberpegel a n 86 2 22 Unterpegel d 21 0,12 9Iser, Ror Mhbe Moldan
Juli Vall Wuehs all Fall VooteJangbunel J 0,05 9 Wittenberg ſ d Jaun 421 1 hRoseslaun 2 3Budäweis n v 0,14 2 7 Barb e 0,87 1 SProg 9,16 Sohonebeok 1Verdubida 0,72 2 Magdeburg al 4Brandeis 0,29 Fangermde 4

en 3 h 3 Jussig e e w nen urg mDreeden Use 2 Hohnetort 4010Forgan 11 Lanenbarg 5 Toie 21
assig 5 Tali Pegetetend mine 45 em Vom Oderiaut

werden 26 o Fall gemeldet
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